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Amtlicher�Teil

Rathaus geschlossen
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach und der 
Ortschaftsverwaltung Lehengericht sind am Freitag, 5. 
Juni geschlossen. 
Wir bitten freundlich um Beachtung.

Stadt Schiltach
Landkreis Rottweil

Satzung

über die Erhebung einer Kurtaxe
(Kurtaxesatzung - KTS)

vom 20. Mai 2026

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg i.V. mit den §§ 2, 8 Abs. 2 und 43 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Stadt Schiltach am ........ folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
Erhebung einer Kurtaxe

Die Gemeinde erhebt zur teilweisen Deckung ihres Auf-
wands für die Herstellung und Unter haltung der zu Kur- 
und Erholungszwecken bereitgestellten Einrichtungen 
und für die zu die sem Zweck durchge führten Veranstal-
tungen eine Kurtaxe.

§ 2
Kurtaxepflichtige

1. Kurtaxepflichtig sind alle Personen, die sich in der Ge-
meinde aufhalten, aber nicht Einwohner der Gemeinde 
sind (ortsfremde Personen) und denen die Möglichkeit 
zur Benutzung der Einrichtungen und zur Teilnahme 
an den Veranstaltungen i. S. von § 1 geboten ist.

2. Kurtaxepflichtig sind darüber hinaus auch die Ein-
wohner der Gemeinde, die den Schwerpunkt der Le-
bensbeziehungen in einer anderen Gemeinde haben. 
Kurtaxepflichtig sind auch ortsfremde Per sonen und 
Einwohner im Sinne von Satz 1, die sich aus beruf-
lichen Gründen zur Teilnahme an Tagungen oder son-
stigen Veranstaltungen in der Kurgemeinde aufhalten.

3. Die Kurtaxe wird nicht von ortsfremden Personen und 
von Einwohnern im Sinne von Absatz 2 Satz 1 erhoben, 
die in der Gemeinde arbeiten oder dort in Ausbildung 
stehen.

§ 3
Maßstab und Satz der Kurtaxe

1. Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag ganz-
jährig 1,90 Euro.

2. Der Tag der Ankunft und der Tag der Abreise werden 
zusammen als ein Aufenthaltstag gerech net.

§ 4
Befreiung von der Kurtaxe

1. Von der Entrichtung der Kurtaxe sind befreit:
2. Ortsfremde Personen, die sich in der Gemeinde nicht 

länger als 2 Tage aufhalten (Tagesgäste). Für die Be-
rechnung dieser Frist gilt § 3 Abs. 2 entsprechend.

3. Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr.
4. Familienbesuche von Einwohnern, die in deren Haus-

halt unentgeltlich aufgenommen wer den und keine 
Kureinrichtungen in Anspruch nehmen bzw. Veran-
staltungen besuchen.

5. Teilnehmer an Schullandheimaufenthalten. 

Auf Antrag werden von der Entrichtung der Kurtaxe be-
freit: 

1. Die fünfte und jede weitere Person einer Familie, wenn 
für vier Familienmitglieder Kurtaxe ent richtet wird. 
Als Mitglieder einer Familie gelten alle Angehörigen 
i. S. von § 15 der Abga benord nung. Die Vergünstigung 
wird nur dann gewährt, wenn alle Angehörigen einem 
gemeinschaft lichen Haushalt angehören.
1. Kranke und Schwerbehinderte, solange sie nicht in der 

Lage sind, Kureinrichtungen oder Ver anstaltungen zu 
besuchen und dies durch ärztliches Zeugnis nachweisen.

2. Begleitpersonen von Schwerbehinderten und Kranken, 
wenn die Notwendigkeit einer Be gleit person durch 
amtliche oder ärztliche Bescheinigung nachgewiesen 
wird und die Begleit person selbst keine Kurmittel in 
Anspruch nimmt.

Anträge auf Befreiung von der Kurtaxe oder auf Ermäßi-
gung der Kurtaxe sind spätestens am Tag der Abreise bei 
der Gemeinde einzureichen.

§ 5
Ermäßigung der Kurtaxe

Die Kurtaxe wird auf Antrag ermäßigt für: 

1. Schwerbehinderte Personen mit einem Grad der Behin-
derung (GdB) von mindestens 80 v. H. Erwerbsminde-
rung, um 50 v. H.
1. Ortsfremde Personen, die sich aus beruflichen Gründen 

in der Gemeinde aufhalten um 50 v. H..
2. Teilnehmer an Tagungen, Lehrgängen und Kursen in 

der Gemeinde um 50 v. H..
3. Kinder vom 7. Lebensjahr bis zum vollendeten 16. Le-

bensjahr um 50 v. H..

 Stadt Schiltach
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§ 6
Kurkarte (Konus-Gästekarte)

 
1. Jede Person, die der Kurtaxepflicht unterliegt und nicht 

nach § 4 Abs. 1 Nr. 1, 3 und 4 sowie nach § 4 Abs. 2 von 
der Entrichtung der Kurtaxe befreit ist, hat An spruch 
auf eine Kurkarte (Konus-Gästekarte). Die Kurkarte 
wird auf den Namen des Kurtaxepflichtigen ausgestellt 
und ist nicht über tragbar.

 
2. Die Kurkarte berechtigt zum Besuch und zur Benut-

zung der Einrichtungen und Veran staltungen, die die 
Gemeinde für Kur- und Erholungszwecke bereitstellt 
bzw. durchführt.

 
3. Die Erhebung von Benutzungsgebühren oder Entgel-

ten bleibt unberührt.
 
 

§ 7
Entstehung und Fälligkeit der Kurtaxe

 
Die Kurtaxeschuld entsteht am Tage der Ankunft einer 
kurtaxepflichtigen Person in der Ge meinde. Die Kurtaxe 
wird am letzten Aufenthaltstag in der Gemeinde fällig.
 
 

§ 8
Meldepflicht 

 
1. Wer Personen gegen Entgelt beherbergt, einen 

Campingplatz oder eine Hafenanlage mit Schiffs-
liegeplätzen betreibt oder seine Wohnung als Ferien-
wohnung ortsfremden Personen gegen Ent gelt zur 
Verfügung stellt, ist verpflichtet, bei ihm verweilende 
Personen innerhalb von zwei Tagen nach Ankunft bzw. 
Abreise an- bzw. abzumelden.

 
2. Daneben sind Reiseunternehmen meldepflichtig, wenn 

in dem von dem Reiseteilnehmer an den Unternehmer 
zu entrichtenden Entgelt auch die Kurtaxe enthalten 
ist. Die Meldung ist innerhalb von zwei Tagen nach der 
Ankunft der Reiseteilnehmer zu erstatten.

 
3. Kurtaxepflichtige nach § 2 Absatz 2 Satz 1 haben die 

Einrichtung bzw. Aufgabe ihrer Nebenwoh nung inner-
halb von einer Woche bei der Gemeinde anzuzeigen.

 
4. Ortsfremde Personen, die unentgeltlich beherbergt 

werden, haben sich innerhalb von zwei Tagen nach An-
kunft anzumelden und spätestens am letzten Aufent-
haltstag abzumelden.

 
5. Soweit gleichzeitig eine Meldepflicht nach dem Bundes-

meldegesetz zu erfüllen ist, kann damit die Meldung i. 
S. der Kurtaxesatzung verbunden werden.

 
6. Die für die Erhebung der Kurtaxe erforderlichen Daten 

des Kurtaxepflichtigen, welche vom Kur taxepflichtigen 
anzugeben sind und durch den Meldepflichtigen nach § 
8 Abs. 1 und 2 der Ge meinde übermittelt werden, sind:
Name, Vorname,
Adresse,
Geburtsdatum,
An- und Abreisetag,
Grad der Behinderung (falls Antrag auf Ermäßigung 
nach § 4 Abs. 3),
Ort der Berufstätigkeit während des Aufenthalts (falls 
Antrag auf Ermäßigung nach § 5 Nr. 2)

 
Für die Meldung sind die von der Gemeinde ausgegebenen 
Vordrucke zu verwenden.
 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten:   Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr
 
Sprechstunden von Bürgermeister  
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)    Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Terminvereinbarung unter  Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp   Tel. 58-24
 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr

Auskunft/Zentrale  Tel. 07836/ 58-0 
Telefax Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info 58-59
Telefax Finanzverwaltung  58-58
E-Mail    info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet  Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
 (meldeamt@stadt-schiltach.de)  58-0, 58-18
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenar-
beit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de) Volkshochschule  58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Erika King (king@stadt-schiltach.de)  58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Hauptamt, Nachrichtenblatt, 
Wohnraumförderung
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13
Hauptamt, Ratsschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17
Bauwesen, Standesamt, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach.de)  58-30
Stadtbauamt
Armin Kaupp (kaupp@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17 
nicht besetzt (immobilienmanagement@stadt-schiltach.de)  58-15
Immobilienmanagement
Martin Brüstle  0170/2037858
Erik Cavaglià  0151/58702923
Jörg Behrend   0151/57692345
Städtisches Hausmeister-Team
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer / Kim Ebinger (lev@stadt-schiltach.de)  58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de)     58-31
Stadtbaumeister 
Andreas Mey (mey@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbeleuch-
tung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anlagen und 
der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenunterhaltung, 
Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzeinrichtungen), Stra-
ßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Wasserläufe, Einrich-
tung und Unterhaltung von Spielplätzen
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)     58-28
Integrationsmanagement
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de)  58-25
Sozialversicherung, Sozialwesen, Land- und Forstwirtschaft, 
Fischereischein
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac  58-19
Botendienst
Hauptstr. 5, Zimmer 13 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de) 58-26
Personalwesen und Digitalisierung
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de)  58-20
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)  58-22
Stadtkasse
Auszubildende
Jeanette Bühler, (azubi@stadt-schiltach.de) 58-0
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)  58-37
Jugendbüro
Hauptstr. 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)  58-75
Archiv u. Museum
Bauhof, Schramberger Straße 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)  58-40
 Mobiltelefon 0171 / 7350 707
Martin Herrmann, Wassermeister  957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil  0741/244-700

http://haas@stadt-schiltach.de
mailto:info@stadt-schiltach.de
http://meldeamt@stadt-schiltach.de
http://touristinfo@stadt-schiltach.de
http://vhs@stadt-schiltach.de
http://king@stadt-schiltach.de
http://grumbach@stadt-schiltach.de
http://fahrner@stadt-schiltach.de
http://schrempp@stadt-schiltach.de
http://kaupp@stadt-schiltach.de
http://immobilienmanagement@stadt-schiltach.de
http://lev@stadt-schiltach.de
http://jehle@stadt-schiltach.de
http://mey@stadt-schiltach.de
http://buchholz@stadt-schiltach.de
http://buehler@stadt-schiltach.de
http://jaehn@stadt-schiltach.de
http://seckinger@stadt-schiltach.de
http://trautwein@stadt-schiltach.de
http://haist@stadt-schiltach.de
http://azubi@stadt-schiltach.de
http://jugendbuero@stadt-schiltach.de
http://morgenstern@stadt-schiltach.de
http://bauhof@stadt-schiltach.de
http://wassermeister@stadt-schiltach.de
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2027

 
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und 
Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntma-
chung vom 22. Mai 2026 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-
fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 
ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert wer-
den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes 
Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Ver-
sorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2027 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei 
auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die 
Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/
Innenentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrich-
tungen sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruk-
tion überwiegend aus einem nachwachsenden Rohstoff (in 
der Regel ist dies der Baustoff Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen 
sein. 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Si-
cherung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-
gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken 
und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehö-
ren. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstlei-
stungen können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 
35 % bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus nach-
wachsenden Rohstoffen) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent-
flechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuord-
nung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Der Neubau von Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt 
der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohnein-
heit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Aufsto-
ckungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. 
Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfa-
milienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter 
Wohneinheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Woh-
nen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahres-
programm 2027 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. 
Auch in den an den Ortskern angrenzenden Baugebieten 
(bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die Förderung 
möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 
(vollzeitäquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Siche-
rung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur Um-
nutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz 
beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen bei stö-
render Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein wichtiges 
Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit einem 
Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWa-
Ro)

§ 9
Einzug und Abführung der Kurtaxe

 
1. Die nach § 8 Abs. 1 und 2 Meldepflichtigen haben die 

Kurtaxe von den kurtaxepflichtigen Perso nen einzuzie-
hen und an die Gemeinde abzuführen. Sie haften der 
Gemeinde gegenüber für den vollständigen und rich-
tigen Einzug der Kurtaxe.

 
2. Weigert sich eine kurtaxepflichtige Person, die Kurtaxe 

zu entrichten, hat dies der Meldepflichtige der Gemein-
de unverzüglich unter Angabe von Name und Adresse 
des Kurtaxepflichtigen zu mel den.

 
3. Die fällig gewordenen Beträge an Kurtaxe sind jeweils 

innerhalb von zwei Wochen nach Bekannt gabe des 
Kurtaxebescheides an die Stadtkasse abzuführen. 

 
 

§ 10
Ordnungswidrigkeiten 

Ordnungswidrig i. S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Kom-
munalabgabengesetzes handelt, wer vorsätz lich oder 
leichtfertig
 
1. den Meldepflichten nach § 8 dieser Satzung nicht nach-

kommt;
2. entgegen § 9 Abs. 1 dieser Satzung die Kurtaxe von den 

kurtaxepflichtigen Personen nicht ein zieht und an die 
Gemeinde abführt;

3. entgegen § 9 Abs. 2 dieser Satzung eine kurtaxepflichti-
ge Person, die sich weigert, die Kurtaxe zu entrichten, 
nicht an die Gemeinde meldet.

 
§11

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2027 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Kurtaxesatzung vom 5. Oktober 2006 in der Fas-
sung vom 12. Juli 2017 außer Kraft.
 

 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt temberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Sat zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Be kanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt gel tend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich nen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif ten über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi gung oder die Bekannt-
machung der Satzung ver letzt worden sind.
 

Schiltach, 20. Mai 2026
 

Thomas Haas
Bürgermeister
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Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
nachwachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie 
z.B. Holz einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestim-
mungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können 
ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Ge-
meinde positiv bewerteten privaten Projekte. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den pri-
vaten Projekten bis spätestens15. September 2026 bei der 
Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an
Herrn Herbert Seckinger, Tel. 07836/58-20, E-Mail: seckin-
ger@stadt-schiltach.de, um die erforderlichen Unterlagen 
abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnah-
me in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vor-
geschlagen werden, die vor der Programmentscheidung 
nicht begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vor-
haben grundsätzlich noch im Jahre 2027 zu beginnen. 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fin-
den Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung/
Stadt SchiltachGemeinde /Stadt, Datum

Sperrung Auestraße & Parkdeck Aueplatz
Im Zusammenhang mit dem Firmenjubiläum von Hans-
grohe und den damit verbundenen Auf- und Abbauarbei-
ten wird ab Montag, 8. Juni 2026 die Auestraße sowie das 
Parkdeck-Aueplatz gesperrt. Die Sperrung ist aufgrund 
der laufenden Aufbauarbeiten erforderlich und gilt vo-
raussichtlich bis zum Abschluss der Abbauarbeiten bis 
einschließlich 17. Juni.
Vom 5. Juni bis 17. Juni kann es im Veranstaltungsumfeld 
zeitweise zu erhöhten Geräuschentwicklungen kommen 
durch den Aufbau von Veranstaltungsinfrastruktur, die 
Anlieferung und Montage von Bühnen-, Technik- und Ver-
sorgungseinrichtungen sowie die Einrichtung von Sicher-
heits- und Besucherbereichen.
Hansgrohe ist bemüht, die mit den Arbeiten verbundenen 
Beeinträchtigungen für die Anwohnerschaft so gering wie 
möglich zu halten. Dennoch lassen sich temporäre Ein-
schränkungen nicht vollständig ausschließen. Dafür bit-
ten wir um Ihr Verständnis.
Hinweis zur Veranstaltung:
Die Veranstaltung am 13. Juni 2026 ist ausgebucht. Eine 
Tageskasse steht nicht zur Verfügung. Bei Fragen melden 
Sie sich gerne unter 125JahreFestival@hansgrohe.com.

Sicherheit auf dem Friedhof: Jährliche  
Standsicherheitsprüfung der Grabmale steht an

Die Sicherheit der Besucherinnen und Besucher auf un-
serem Friedhof hat oberste Priorität. Um Unfälle durch 
umstürzende Grabsteine zu verhindern, findet auch in 
diesem Jahr die gesetzlich vorgeschriebene, jährliche 
Standsicherheitsprüfung aller Grabmale statt.
 
Warum ist die Prüfung notwendig?
Durch Witterungseinflüsse wie Frost, Regen oder das Auf-
weichen des Bodens sowie durch natürliche Alterungs-

prozesse kann das Fundament von Grabsteinen Schaden 
nehmen. Lose Grabmale stellen eine erhebliche Gefahr 
für Friedhofsbesucher und das Pflegepersonal dar. Die 
Verwaltung ist im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht 
dazu verpflichtet, diese Überprüfung regelmäßig durch-
zuführen. Die Maßnahme folgt den verbindlichen Richtli-
nien der Gartenbau-Berufsgenossenschaft.
 
Wann findet die Prüfung statt?
Die Überprüfung der Grabsteine wird im Zeitraum vom 
08. Juni 2026 bis zum 12. Juni 2026 durchgeführt. Ein 
Sachverständigenbüro für Friedhofssicherheit prüft dabei 
jedes Grabmal sorgfältig mit einem speziellen Druckmess-
gerät auf seine Standfestigkeit.
 
Benachrichtigung der Angehörigen bei Beanstandungen
Sollte ein Grabstein Mängel aufweisen und nicht mehr 
standsicher sein, besteht Handlungsbedarf. Die betrof-
fenen Angehörigen bzw. Nutzungsberechtigten werden in 
diesen Fällen von der Friedhofsverwaltung direkt schrift-
lich kontaktiert. Die Verwaltung bittet darum, die not-
wendigen Reparaturen anschließend zeitnah durch einen 
Steinmetzbetrieb fachgerecht ausführen zu lassen.
 
Wir bitten alle Friedhofsbesucher um Verständnis für 
eventuelle kurzzeitige Einschränkungen während der 
Prüftage.
 
Kontakt für Rückfragen: Gudrun Fahrner, Tel.: 07836/58-
17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de

Abwasserverband „Oberes Kinzigtal“  
Mit dem Abwasserverband „Oberes Kinzigtal“ und dessen 
Verbandskläranlage in Vorderlehengericht hat fast jeder 
Einwohner von Schenkenzell und Schiltach indirekt zu 
tun.  

Denn jeden Tag kommen Abwässer in den Abfluss: Klo-
spülung, Waschmaschine, Geschirrspüler usw., da kommt 
doch einiges zusammen, was in die Abwasserleitung fließt 
und dann bei der Verbandskläranlage ankommt.    

Die Stadt Schiltach bildet gemeinsam mit der Gemeinde 
Schenkenzell den Abwasserverband "Oberes Kinzigtal" 
und betreibt ihre Abwasserbeseitigungsanlagen als so ge-
nannte "Öffentliche Einrichtung" selbst. Die Kläranlage 
des Abwasserverbands steht im Ortsteil "Vorderlehenge-
richt".  

Laufend wird in die Sanierung und Modernisierung der 
Kläranlage in Vorderlehengericht investiert. 

Erst im Frühjahr wurde auf dem Gelände ein stillgelegtes 
Kalksilo demontiert, im Herbst ist die Errichtung eines 
neuen Silos geplant. Aktuell saniert wird die Außenhülle 
des Faulturms. 

Grund dafür ist, dass die alte Fassaden- und Wandbeklei-
dung aus dem Jahre 1976 in die Jahre gekommen ist. Die 
Außenhülle aus Faserzementplatten ist Asbestbelastet und 
undicht. 

Die seinerzeit verbaute Dämmung ist nach heutigen Stan-
dards viel zu schwach. Da der Behälter aber Sommer wie 
Winter auf 38 Grad Temperatur gehalten werden muss, 
musste in der Vergangenheit neben eigenem erzeugtem 
Biogas auch reichlich teuer zugekauftes Öl verbrannt wer-
den. 

mailto:fahrner@stadt-schiltach.de
mailto:ger@stadt-schiltach.de
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
mailto:125JahreFestival@hansgrohe.com
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Die Registrierung erfolgt über [Link zur Anmeldeseite]. 
Dort finden Sie auch alle weiteren Informationen. Die ge-
radelten Kilometer können analog, online oder per STADT-
RADELN-App erfasst werden. Die analogen Anmelde- und 
Erfassungsbögen erhalten Sie im Rathaus oder über das 
Landratsamt.
 
Der ADFC Rottweil und das Landratsamt suchen zudem 
wieder zwei STADTRADELN-Stars, die im Aktionszeit-
raum vollständig auf das Fahrrad umsteigen. Auf Wunsch 
steht ein E-Lastenrad zur Verfügung. Interessierte können 
sich bis zum 5. Juni per E-Mail an den ADFC Rottweil wen-
den: rottweil@adfc-bw.de. Allgemeine Informationen zu 
den STADTRADELN-Stars finden Sie unter: https://www.
stadtradeln.de/star
 
Die Auftaktveranstaltung des Landkreises Rottweil findet 
am 12. Juni um 16:30 Uhr auf dem Gelände der Freien Wal-
dorfschule Rottweil statt. Dort wird auch der gewonnene 
Radservicepunkt feierlich eingeweiht. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
 
Auftaktveranstaltung am 15.06.2026
Herzlich einladen möchten wir Sie auch zu unserer öf-
fentlichen Auftakt-Veranstaltung am Montag, 15.06.2026 
um 17.00 Uhr beim Rathaus, Marktplatz. Die gemeinsame 
Strecke die wir fahren ist ca. 22 km lang. Da einige Hö-
henmeter zu bewältigen sind, ist gute Kondition oder eine 
Elektrounterstützung erforderlich. 
Bitte melden Sie sich bei Erika King entweder telefo-
nisch unter 0 78 36 / 58 11 (ab 08.06.) oder per Mail an 
king@stadt-schiltach.de bis Mittwoch, 10.06.2026 an. Bei 
schlechter Witterung fällt die Veranstaltung aus. Wir wer-
den über eine etwaige wetterbedingte Absage am Montag, 
15.06.2026, vormittags, informieren. Daher werden Sie ge-
beten bei der Anmeldung eine E-Mail-Adresse oder Tele-
fonnummer anzugeben.
Alle Interessierten werden gebeten einen Fahrradhelm zu 
tragen. Das Mitfahren erfolgt auf eigenes Risiko.
Tun wir was für uns – für unsere Gesundheit und unser 
Klima.

Fördergeber und Kooperationspartner der Aktion ist die 
Initiative RadKULTUR des Landes Baden-Württemberg.

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.

Nun hat der Abwasserzweckverband die Außensanierung 
angestoßen, ausgeschrieben und beauftragt. Dabei wird 
die bestehende Faserzementeindeckung, die darunterlie-
gende Holzunterkonstruktion sowie die Styroporplatten-
dämmung am zwiebelförmigen Grundkörper entfernt 
und mit einem neuen Wärmeschutz versehen. Letztlich 
wird der gesamte Baukörper mit Aluminiumblechen neu 
eingedeckt. Hierzu wurde die Fa. Kempf aus Hornberg be-
auftragt.  

Die Gesamtmaßnahme am Faulturm soll knapp 150.000,00 
Euro kosten und noch etwa 6 Wochen dauern. Die Maß-
nahme soll die Anlage für die Zukunft fit machen und ne-
ben künftigen Betriebskosten auch jährlich ca. 20 Tonnen 
an CO2 einsparen. 
 

Am 12.06. startet das STADRADELN  
in Schiltach und im Landkreis Rottweil

Am Freitag, den 12.06., startet das STADTRADELN Schil-
tach. Drei Wochen lang heißt es dann: Kilometer sammeln, 
Teamgeist stärken und gemeinsam für mehr nachhaltige 
Mobilität, Klimaschutz und Gesundheit in die Pedale tre-
ten.
Ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder in der Frei-
zeit – jeder Kilometer zählt. Unternehmen, Schulen und 
Vereine können Teams und Unterteams (z. B. Abteilungen 
oder Schulklassen) bilden und intern gegeneinander an-
treten. Für Schulen wird erneut der Sonderwettbewerb 
„Schulradeln“ angeboten.
 

mailto:rottweil@adfc-bw.de
http://stadtradeln.de/star
mailto:king@stadt-schiltach.de
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Abfalltermine Schiltach
Müllabfuhr:
 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Leerung und bei 
vierwöchiger Abfuhr ist am Montag, 8. Juni und bei acht-
wöchiger Leerung ist sie am Montag, 22. Juni 2026.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 12. Juni geleert.
 
Die Biotonne wird am Samstag, 6. Juni geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Samstag, 6. Juni abgeholt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
 
Bis 30. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt montags, dienstags und 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 8.6.2026
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder -und Jugendbüro 07836-454). 
Allies (Unterstützer*innen) sind herzlich willkommen.
 
Dienstag, 9.6.2026
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. 
In der Werkstatt können die Kinder bunte Gläserdeckel 
zum Schutz von Getränken vor Wespen und Bienen her-
stellen.
 
Mittwoch, 10.6.2026
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterführen-
den Schulen). Wir spielen ein Darts-Turnier.

Offene Seniorenarbeit

Fahrt zum Bodensee am Donnerstag, 18. Juni
Fahrt nach Uhldingen-Mühlhofen am Bodensee zum Auto 
& Traktor Museum. Dort zunächst im Jägerhof Restaurant 
des Museums Einkehr zu Kaffee und Kuchen. Wir besu-
chen dann ohne Führung städtische und ländliche Leben 
der letzten 100 Jahre. 

Später Rückfahrt und Abendeinkehr im Café Hildebrand 
in VS-Zollhaus. 
Es gelten folgende Abfahrtszeiten:
Bahnhof 11.10 Uhr
Häberlesbrücke  11.12 Uhr
Kath. Kirche 11.14 Uhr
Hoffeld 11.16 Uhr
Die Fahrt inkl. Eintritt Museum kostet 14 €. Anfragen für 
freie Plätze im Rathaus,  Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0. 

Tourist�Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
ACHTUNG: Freitag den 05. Juni ist die Tourist-Info ge-
schlossen!
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Schüttesägemuseum
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag – Sonntag von 10:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 
Uhr
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
 
Freitag, 05. Juni, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
Sonntag, 07. Juni, 11:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Schiltach
Frühlingsfest
Feuerwehrhaus
 
Dienstag, 09. Juni, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 09. Juni, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach; Grieshaber GmbH & Co. KG; VEGA Gries-
haber KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
Rätselspaß für kleine Entdecker in Schiltach
 
Gemeinsam mit Anni auf Geheimnisjagd gehen, knifflige 
Rätsel lösen und dabei die Natur entdecken – das erwartet 
Kinder und Familien bei „Annis Schwarzwaldgeheimnis“ 
in Schiltach.
 

mailto:touristinfo@stadt-schiltach.de
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Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

05/07/26
11 - 20 Uhr

Stadtbrunnenbaden
Kommt vorbei!

Auf dem Marktplatz in

Schiltach Eure Narrenzunft

Musik!
und zum Essen gibt es auch was!

Getränke!

Gute Laune!

Schützenverein 
Schiltach

Erfolge und Ehrungen der Schiltacher Schützen in 2026
Die Schiltacher Schützen konnten bei der Kreisversamm-
lung des Schützenkreises 5 Geroldseck –Kinzigtal wieder 
für zahlreiche Erfolge geehrt werden. 
 
Besonders hervorzuhaben ist unser Jugendleiter, Marcus 
Uhde, er hat sich die Würde des Kreisschützenkönigs er-
kämpft. 
 
Zusätzlich konnte auch die Schützenjugend, die bei den 
Herbst /Winter Rundenwettkämpfen die Schützenmann-
schaft verstärkt hatte, durch ihre außerordentlichen Leis-
tungen den 1. Platz von 10 starken Mannschaften erringen. 
 
Insgesamt waren es 58 Starter davon belegten im Einzel: 
Emily Riedel den 2. Platz, Elena Riedel 4. Platz und Amy 
Kriegeskotte den 16.Platz. 
Weitere Mannschaftsschützen waren Julian Hauer, Arno 
Hahn und Otto Fürst. 
 

Bei der spannenden Outdoor-Schatzsuche begeben sich 
die jungen Abenteurer auf die Spuren der Flößer und er-
leben eine Mischung aus Escape Game, Schnitzeljagd und 
Familienwanderung. Ausgestattet mit einem geheimnis-
vollen Rucksack voller Hinweise und Rätsel führt die rund 
4 Kilometer lange Strecke durch die schöne Natur und 
die historische Altstadt von Schiltach. Ganz ohne Handy 
oder digitale Hilfe sind Teamgeist, Beobachtungsgabe und 
Köpfchen gefragt.
 
Das Erlebnis eignet sich besonders für Kinder von etwa 6 
bis 13 Jahren und ist auch ideal für Familienausflüge oder 
Kindergeburtstage. Die Tour dauert ungefähr 2,5 bis 3 
Stunden und startet am Marktplatz in Schiltach.
 
Die Teilnahme kostet 15,00 € pro Tour, zusätzlich wird 
eine Kaution von 50,00 € für den Rätselrucksack hinterlegt.
 
Der Rucksack kann nach vorheriger Anmeldung bei der 
Tourist-Information Schiltach ausgeliehen werden.
 

Altersjubilare�von�Schiltach
Wir gratulieren der Jubilarin

 
06.06.26 Grete Paul, 85 Jahre

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Feuerwehrfest der Feuerwehr Schiltach am 7. Juni
Am Sonntag, 7. Juni, lädt die Feuerwehr Schiltach herzlich 
zum Feuerwehrfest am Gerätehaus ein. Beginn ist um 11 
Uhr.

Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Ange-
bot mit kühlen Getränken am Bierstand, verschiedenen 
fleischhaltigen und vegetarischen Speisen sowie den 
schon traditionellen elsässischen Flammkuchen. Für die 
musikalische Unterhaltung zur Mittagszeit sorgt die Le-
hengerichter Trachtenkapelle.

Außerdem gibt es eine Fahrzeugschau von Polizei, DRK 
und Feuerwehr. Für die jüngeren Gäste werden eine Spiel-
straße und eine Hüpfburg aufgebaut. Auch Fahrten mit 
dem Feuerwehrauto sind vorgesehen.

Die Kameradschaft der Feuerwehr Schiltach freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

http://www.feuerwehr-schiltach.de
http://www.narrenzunft-schiltach.de
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Desweiteren gab es für Schiltach bei den Kreismeister-
schaften insgesamt 21 Sieger Urkunden, 8-mal 1. Plätze 
Kreismeister, 6-mal 2. Plätze, 7-mal 3. Plätze, 
In den untenstehenden Disziplinen erkämpften sich fol-
gende Schützen Siege in ihren Klassen. 
Perkussionsgewehr 
1. Platz Arno Hahn 
1. Platz Dieter Hauer, 
1. Platz Markus Springmann
1. Platz Kai Kuppel
2. Platz Erhard Hahn 
3. Platz Rüdiger Haas 
 
Unterhebelgewehr, Kaliber .22 
3. Manfred Kamm 
3. John Klein 
 
Großkaliber .357 bis .45 long Colt 
1. Platz Roland Fuß, 
2. Platz Dieter Hauer 
3. Platz Frank Kern 
 
Luftgewehr Jugend u. Junioren 
1. Platz Emily Riedel, mit 399,8 von 400 Ringen, höchste 
Ringzahl von 32 gestarteten Schützen aller Klassen.
3. Platz Mattis Weißer 
 
Luftpistole 
2.Platz Arno Hahn 
2. Platz Manfred Kamm 
 
Kurzwaffen: 
Revolver 357 Magn. 
2. Platz Roland Fuß 
3. Platz Igor Reitmann 
Revolver .44 Magn. 
3. Platz Manfred Wössner 
 
Skeet (Schrot) 
1. Platz Roman Henrik 
1. Platz Erich Botta 
 
Ordonnanzgewehr(Großkaliber) 
2. Platz Roland Fuß 
 
5 Urkunden für Mannschaftssiege gab es ebenfalls, 
Perkussion 1. und 2. Platz 
KK Sportpistole 2. Platz 
Unterhebel GK 2. und 3. Platz 
 
Mit diesen Ergebnissen sind viele der Schützen mit insge-
samt 26 Starts für die Teilnahme an den zurzeit noch lau-
fenden Landesmeisterschaften qualifiziert. 
 
Dieter Hauer 25..05.2026

Mitte: Marcus Uhde (Kreisschützenkönig) 

www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 05.06.2026
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 
 
MTB-Cruiser
Mittwoch, 10.06.2026
Die MTB-Cruiser-Gruppe trifft sich um 13:30 Uhr beim 
Bahnhof-Mitte. Die Ausfahrt dauert ca. 3 bis 4 Stunden, 
wobei eine Einkehr vorgesehen ist. Es wird mit E-Bike ge-
fahren. 
 
MTB-3-Tagestour
17. bis 19. Juli 2026
Der Skiclub lädt vom 17. bis 19. Juli zu einer dreitägigen 
Mountainbike-Ausfahrt ein. Am Freitag, dem 17. Juli, fa-
hren wir mit dem Mountainbike von Schiltach nach Haus-
ach. Von dort aus geht es auf dem Westweg hinauf auf die 
Höhen Richtung Huberfelsen. Weiter geht es zur Einkehr 
ins Gasthaus „Schöne Aussicht“. Von dort aus führt die 
Tour am Blindensee vorbei nach Furtwangen zum Bergho-
tel „Kräuter-Chalet“, wo wir die nächsten zwei Nächte ver-
bringen werden. Am zweiten Tag steht eine Tour über den 
Rohrhardsberg und den Hörnleberg nach Simonswald 
und zurück nach Furtwangen auf dem Programm. Am 
dritten Tag geht es wieder zurück nach Schiltach. Die Rou-
te führt dabei über den Brend nach Oberprechtal und von 
dort über das Landwassereck nach Gutach und zurück 
nach Schiltach. Pro Tag werden 1.000 bis 1.400 Höhen-
meter und 46 bis 65 Kilometer zurückgelegt. Wir fahren 
gemeinsam, sowohl mit E-Bike als auch ohne elektrische 
Unterstützung. Technisch anspruchsvolle Trails können 
umfahren werden. Es wird für einen Gepäcktransport ge-
sorgt, sodass jeweils nur ein Tagesrucksack mitgenommen 
werden muss. Die Übernachtung mit Halbpension kostet 
im Doppelzimmer pro Person für zwei Übernachtungen 
160 € und im Einzelzimmer 260 €. Die Anmeldung erfolgt 
über die Homepage des Skiclubs. Anmeldeschluss ist der 
7. Juni.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Kreisliga B, 28.Spieltag 
SPVGG SCHILTACH II – FV BIBERACH II   5:0
Die Zweite ließ heute dem FV Biberach nicht den Hauch 
einer Chance. Und das, obwohl erst (verspätet!) am Mor-
gen von den Gästen angefragt wurde, ob im „Neun-gegen-
Neun“- Modus gespielt werden könne. Das sich die Mann-
schaft dafür entschieden hat, dies sportlich zu meistern, 
zeigt einmal mehr, wie viel Freude die Jungs am „Kicken“ 
haben und wie sehr sie als Mannschaft geschlossen dies 
zeigen. 
Mit den Toren von Marvin Stegerer und Dominik Dinger 
ging es mit einer 2:0- Führung in die Kabine. In der zwei-
ten Hälfte konnte man das Ergebnis durch die Tore von 
Khalil Camara, Leon Aubermann und Andreas Flaig auf 
5:0 hochschrauben. Es hätte aber noch höher ausfallen 

http://www.spvgg-schiltach.de
http://www.skiclub-schiltach.de
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Kreisliga A Süd, 29.Spieltag 
So 07.06.26, 15.00UHR, SPVGG SCHILTACH  - 
SV ORTENBERG 
„Wir wissen, dass der Fussball seine eigenen Geschichten 
schreiben kann. Wir denken von Spiel zu Spiel.“ So stimmt 
Nino Eisensteck seine Mannschaft auf de verbleibenden 
zwei Partien ein. Mit dem klaren 4:1 Erfolg gegen den FV 
Biberach, hat man mit Punkten mit der TGB Lahr gleich-
gezogen. Diese hatte sich verdammt schwer getan beim 
Heimspiel gegen den überraschend starken Aufsteiger aus 
Ohlsbach und in letzter Minute das 4:4 erzwungen. 
 

 Zwei Tore trennen die Spielvereinigung noch mit der TGB 
Lahr. Es bleibt bis zuletzt spannend.
 
Um die Saison in würdigem Rahmen zu beenden, haben 
sich die Verantwortlichen entschieden beim jetzt letzten 
Heimspiel der Runde den gemeinsamen Rundenabschluss 
mit den Fans zu feiern. Die Tabellensituation der ersten 

müssen, wenn man bedenkt, wie viele Torchancen liegen 
gelassen wurden. Mit dem 5:0 Erfolg reicht am kommen-
den Sonntag ein Unentschieden, um beim offiziellen Run-
denabschluss die Meisterschaft der Kreisliga B zu feiern. 
 
Kreisliga A, Süd 28.Spieltag 
SPVGG SCHILTACH - FV BIBERACH   4:1
Die SpVgg Schiltach macht weiter fleißig ihre Hausaufga-
ben und kam zuhause erneut zu einem nie gefährdeten 4:1- 
Erfolg. Von Beginn an machten die Hausherren das Spiel. 
In der 18. Minute kam Jan Adler erfolgreich zum Kopfball-
abschluss, doch der Schiedsrichter sah ein vermeintliches 
Foulspiel. Die Gäste ihrerseits standen gut und scheuten 
keine Zweikämpfe. Schiltach konnte so anfangs noch kein 
Kapital aus der Überlegenheit schlagen. Zwei Halbchan-
cen von Gürkan standen zu buche, ehe Jan Adler das erlö-
sende 1:0 in der 41.Minute schoss. Lauri Harter und Ergün 
Gürkan im Zusammenspiel bedienen den Torschützen, 
der dem Torwart keine Chance ließ und flach rechts unten 
einschob. Schiltach nach dem Seitenwechsel sofort da. Ein 
langer Ball von Adler fand punktgenau Lauri Harter auf 
halbrechts, der überragend den Ball gegen die Laufrich-
tung des Torhüters in der 48. Minute ins linke Eck zum 2:0 
einköpfte. Die Hausherren mit mehr Spielanteilen, konn-
ten jedoch in der ersten Viertelstunde der zweiten Hälfte 
nichts Zwingendes herausspielen. Erneut Adler war das 
3:0 in der 65. Minute vergönnt. Gürkan spielte einen lan-
gen Ball von rechts über die Abwehr, den Adler halbhoch 
per Direktabnahme im Kasten unterbrachte. Biberach 
kam auch im gesamten zweiten Durchgang zu keiner ech-
ten Torchance. Der überraschende 1:3-Anschlusstreffer 
der Gäste aus dem Nichts. Ein Sonntagsschuss aus 25 Me-
ter von Simon Baumann in den Winkel in der 73. Spielmi-
nute. Die Spielvereinigung erhöhte davon ungeachtet den 
Druck. In der 83. Minute bediente Gürkan den eingewech-
selte Maurice Manegold unsauber, der Befreiungsschlag 
der Gäste landete bei Matthis Engelberg, dessen satter 
Schuss vom nun viel geforderten Gästekeeper zur Ecke ab-
lenkt wurde. Zwei Minuten darauf zeigte Manegold links 
außen seine spielerische Klasse und zog bis zur Grundli-
nie durch, ließ dabei drei Biberacher stehn und legte aus 
kurzer Distanz auf Engelberg ab, der zum 4:1 Endstand 
einschob. Schiltach bleibt durch den Sieg zuhause weiter 
ungeschlagen. Parallel stolperte die TGB Lahr zuhause ge-
gen den SC Ohlsbach. Konnten mit dem Schlusspfiff aber 
einen zwischenzeitlichen 1:4-Rückstand noch zu einem 
4:4 umbiegen. Beide Mannschaften sind nun punktgleich. 
Es trennen beide Teams nur zwei Tore. Schiltach spielt am 
kommenden Sonntag ihr letztes Heimspiel gegen den SC 
Ortenberg, bevor man auswärts nach Berghaupten reist.

Tore: Jan Adler (2), Lauri Harter, Matthis Engelberg
 

-Vorschau-

Rundenabschluss mit den Fans am kommenden Heim-
spielsonntag
Kreisliga B, 29.Spieltag 
So 07.06.26, 13.00UHR, SPVGG SCHILTACH II - SV ORTEN-
BERG II
Die Zweite kann ihre fantastische Saison mit einem Un-
entschieden mit der Meisterschaft der Kreisliga B krönen. 
Derzeit steht sie mit 68 Punkten und einem fänomenalem 
Torverhältnis von 120 (!) : 41 Toren an der Tabellenspitze. 
Der kleine Ausrutscher im vorletzten Heimspiel hat noch 
mal den Fokus geschärft und nun will man sich „die But-
ter nicht mehr vom Brot nehmen lassen“ und den Sack am 
Sonntag zu machen. Gemeinsam mit den Fans kann dies 
im Anschluss an die Partie der Ersten mit den Fans beim 
gemeinsamen Saisonabschluss gefeiert werden. 
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Mannschaft und das Festwochenende zum 100-jährigen 
haben zu dieser Entscheidung beigetragen. Der Verein 
freut sich, wenn alle Fans ob groß oder klein, gemeinsam 
mit den aktiven Spielern zusammen auf das schon gelei-
stete zurückschauen und hoffentlich den Meistertitel der 
ZWEITEN gefeiert werden kann. Es wird wie üblich gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag gegrillt werden. 
 
Jugend
-Vorschau-
 
Fr 05.06.26
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SV APPENWEIER III – SPVGG SCHILTACH III, 18.00UHR
Teilnahme der SPVGG SCHILTACH beim Turnier in Rust
B-Jugend (1.Kreisliga A)
SG KALTBRUNN - SG WELSCHESTEINACH
 
Sa 06.06.26
E-Jugend (Bezriksturnier in Kaltbrunn, ab 11.30Uhr)
ZELLER FV – SG KALTBRUNN
SG KALTBRUNN – DJK WELSCHENSTEINACH
SG KALTBRUNN – SG HOFSTETTEN
 
So 07.06.26
E-Jugend (Bezriksturnier in Kaltbrunn, ab 10.00Uhr)
SG KALTBRUNN II – SG HOFSTETTEN II
SG KALTBRUNN II– FSV SEELBACH III
ZELLER FV II – SG KALTBRUNN II
C-Jugend (Kleinfeldklasse)
SG WILFACH II – SG SCHILTACH, 11.00UHR
 
Mo 08.06.26
A-Jugend (Bezirksliga), letzter Spieltag
SG TENNENBRONN/SCHILTACH – SG LÖFFINGEN, 
19.30UHR
 
 
AH
AH-Versammlung 2026 am 19.06.26
Die diesjährige Mitgliederversammlung der AH-Abteilung 
der SpVgg 1926 Schiltach e.V. findet am Freitag, 19. Juni 
2026, im Sportheim „Vor Kuhbach“ in Schiltach statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr. 
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt festgelegt: 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rückblick und Vorschau
4. Bericht AH-Fußball
5. Bericht AH-Freizeitgruppe
6. Kassenbericht
7. Entlastung des AH-Vorstandes
8. Wahlen:

1. Bestätigung Kassier Ulli Dinger
2. Bestätigung sportliche Leitung Michael Esslinger
3. Bestätigung Leiter Freizeitgruppe Achim Hoffmann 

(AH-Leiter Fabian King wurde letzte Jahr auf zwei Jahre 
gewählt! )
1. Vorschau
2. Sonstiges
 
Hierzu sind alle aktiven und passiven AH-Mitglieder sehr 
herzlich eingeladen. Um zahlreiche Teilnahme wird von 
Seiten der AH-Verantwortlichen freundlich gebeten!

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Liebe Tennisfreunde 
 
Wie bereits angekündigt sind die Rundenspiele unsere 
Jungend.- und Herrenmannschaft im vollen Gange. 
 
Das nächste Heimspiel, unserer Jugendmannschaft, ist für 
den 13. Juni um 09:30 Uhr auf der Platzanlage in Schen-
kenzell angesetzt. Hier begrüßen wird den TC Wolfach.
 
Unsere Herrenmannschafften spielen jeweils am 28. Juni 
um 09:30 Uhr. Die Herren 30 (4-er Mannschaft ) tritt in 
Schenkenzell gegen den TC Schutterwald 2 an.
 
Die Herren (6-er Mannschaft) begrüßt den TC Haslach 1 
auf der Anlage in Schiltach.
 
Über volle Zuschauerränge würden wir uns freuen !!!

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert 0151 68565157 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
 

http://www.tvschiltach.de
http://www.tc-schiltach.de
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Kursangebote TV 
 
Montag: 
Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: 
Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - ein Ganzkör-
per Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. jeden Fit-
nessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Neue VdK-Broschüre: Nachteilsausgleiche – mehr Klarheit 
im Alltag für Menschen mit Behinderungen
 
Zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen am 5. Mai 2026 hat der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg e.V. eine neue, um-
fassende Informationsbroschüre veröffentlicht: „Was steht 
mir zu? – Der VdK-Wegweiser für Menschen mit Behinde-
rungen in Baden-Württemberg“. Die mehr als 50 Seiten 
starke Broschüre bietet einen kompakten und verständ-
lichen Überblick über wichtige Nachteilsausgleiche – von 
steuerlichen Erleichterungen über Vergünstigungen im 
Nahverkehr bis hin zu Regelungen im Arbeitsleben. Sie 
richtet sich an Menschen mit Behinderungen, deren An-
gehörige sowie an alle, die sich mit den Themen Inklusion 
und Teilhabe beschäftigen. Wichtig: Nachteilsausgleiche 
sind keine Sonderrechte – sie schaffen faire Bedingungen 
für eine gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben.
 
Gerade weil viele Regelungen komplex und schwer zu 
überblicken sind, schafft der Wegweiser Klarheit und zeigt 
konkret auf: Welche Ansprüche Menschen mit Behinde-
rungen haben, welche Unterstützungsleistungen es gibt 
und wie und wo diese konkret beantragt werden können 
– speziell in Baden-Württemberg. 
Auf der Website des Sozialverbands VdK Baden-Württ-
emberg können Sie die Broschüre als barrierefreie PDF-
Datei kostenlos herunterladen: https://bw.vdk.de/medien/
downloads/
 

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
https://bw.vdk.de/medien/
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Familienpflege/Dorfhilfe Schenkenzell-Schiltach
Bei Ausfall der Mutter wegen Krankheit, Kur, Risikoschwangerschaft etc. 
kümmert sich die Familienpflege/Dorfhilfe um eine gute Versorgung der Kinder 
im eigenen Zuhause und gleichzeitig auch um die Aufgaben im Haushalt. 
Einsatzleiterin für Schenkenzell und Schiltach: Susanne Ferber 07832-9741792
www.familienwerk-soelden.de

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
mailto:info@sgs-schiltach.de
http://www.sgs-schiltach.de
http://www.familienwerk-soelden.de
mailto:Pflegest�tzpunkt@Landkreis-Rottweil.de
mailto:info@fhf-auswege.de
http://www.fhf-auswege.de
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
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Kunst�in�
Szene64

12�Kunstschaffende�
stellen�aus:

Schiltach�„Treffpunkt“�
(Bachstr.�36)

Vernissage:
Sonntag,ώ7.ώJuniώ2026,ώ

10.30ώUhr

WeitereώÖffnungszeiten:ώ
Mittwoch,ώFreitagώundώSonntag,ώ

14.30ώ–ώ17.30ώUhr

Mittwoch, 10. Juni
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 

Die Gruppenausstellung „Kunst in Szene64“ mit 12 Künst-
ler/innen aus dem Raum Schrambergist heute von 14.30 
– 17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.
 
VORSCHAU:
 
Gemeinsam in großer Runde singen
Auch im Juni lädt das Treffpunkt – Team unter dem Ti-
tel „Singen tut gut“ zum gemeinsamen Singen ein. Leiter 
Andreas Müller sucht entsprechend der Jahreszeiten die 
Lieder aus und begleitet auf seiner Gitarre die Sänger/in-
nen. „Singen tut gut“ findet monatlich immer am dritten 
Montag statt. Das nächste „Singen tut gut“ ist am Montag, 
15. Juni ab 15 Uhr in der Treffpunkt – Stube. Herzlich will-
kommen sind alle, die Freude am Singen haben. Eine An-
meldung ist nicht nötig – wer dabei sein mag kann einfach 
vorbeikommen, Platz nehmen und mitsingen.
 

Begegnungsstätte “Treffpunkt“
 

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 5. Juni
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 7. Juni
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.

Die Gruppenausstellung „Kunst in Szene64“ mit 12 Künst-
ler/innen aus dem Raum Schramberg ist heute von 14.30 
– 17.30 Uhr geöffnet.
 

KUNST�IM�
„Kunst in Szene64“: Gruppenausstellung im Treffpunkt
Fast wie in einer ehemaligen Schulklasse sitzen oder ste-
hen die Teilnehmer/innen im Obergeschoss der Szene64. 

Im Basiskurs, geleitet von den beiden Künstlerinnen Ro-
mana Glunck und Anne Hess, lernen die engagierten 
Kunstschaffenden die unterschiedlichsten Techniken von 
der Acrylmalerei in Farbe oder Schwarz-Weiß, über Krei-
de und Tusche bis zur Collage oder Arbeiten mit Bleistift 
die Vielseitigkeit künstlerischer Ausdrucksweise kennen. 
Mit viel Engagement ist der inzwischen eingeschworene 
Freundeskreis bei der Arbeit und hat auch schon groß-
formatige Gemeinschaftsprojekte oder beispielsweise ein 
Bühnenbild für die Schramberger Fasnet verwirklicht.

Nun geht die Kunstgruppe an die Öffentlichkeit: Im Rah-
men einer Gruppenausstellung unter dem Thema „Kunst 
in Szene64“ stellen die Kursteilnehmerinnen und – teil-
nehmer einige ihrer besten Arbeiten vor und zeigen im 
„Treffpunkt“ in Schiltach die große Bandbreite künstle-
rischer Ausdrucksweise. Die Vernissage zur Ausstellung 
findet am Sonntag, 7. Juni um 10.30 Uhr statt. 

Weitere Öffnungszeiten sind danach Mittwoch, Freitag 
und Sonntag jeweils von 14.30 – 17.30 Uhr.
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Landschaftspflege

Der Mittlere Schwarzwald ist geprägt von tiefen Talein-
schnitten, steilen Hängen und dem kleinräumigen Wech-
sel von Wald und Offenland. Die Pflege der Wiesen und 
Weiden an den Berghängen erfordert aufwändige Handar-
beit sowie den Einsatz teurer Spezialtechnik. 

Erlebniswanderung Witticher Tal: Kulturlandschaft 
Mittlerer Schwarzwald, Landschaftspflege am Bei-
spiel Schenkenzell 

Samstag, 13. Juni 2026, 9.30-14 Uhr 
Schenkenzell-Kaltbrunn
 
Begleiten Sie uns auf eine Wanderung durch die typische 
Schwarzwälder Landschaft, bei der Sie die Schönheit der 
Natur, aber auch die Herausforderungen in der Land-
schaftspflege erleben können. Auf einer abwechslungs-
reichen Rundwanderung erfahren Sie Interessantes über 
die historische Nutzung, über schützenswerte Biotope, 
Landschaftspflegemaschinen/-maßnahmen, Mahd und 
Beweidung, Herdenschutz und vieles mehr.
 

Die Erlebniswanderung findet in Kooperation mit der 
Gemeinde Schenkenzell, dem Forstbetrieb Fürst zu Für-
stenberg, lokalen Landschaftspflegern sowie dem Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Rottweil e.V. statt. 
 
Treffpunkt: Kloster Wittichen, Vorder-Wittichen 137, 
77773 Schenkenzell

Wegstrecke/Verpflegung: ca. 5 km, 200 Hm, feste Schuhe 
erforderlich; Unterwegs gibt es eine Getränkestation und 
ein kleines Mittagsvesper.

 
Eintritt (inkl. Verpflegung) frei, keine Anmeldung erfor-
derlich.

 
 
Projekte im LEV-Gebiet stellen sich vor
 
SNF-Projekt - Feuchtgebiet Beschenhof  
Mittwoch, 24. Juni 2026, 18-20 Uhr, Schramberg-Sulgen
 
Ziel des Projektes am Beschenhof ist der Erhalt eines 
strukturreichen Feuchtgebietes als Laichplatz für Amphi-
bien sowie als Raststätte für durchziehende Limikolen 
(Watvögel). Seit der Fertigstellung im Herbst 2023 hat sich 
die Projektfläche positiv entwickelt. Das Gebiet wird der-
zeit durch eine Beweidung mit Schafen (Moorschnucken) 
offengehalten. Das Projekt wurde durch die Stiftung Na-
turschutzfonds (SNF) Baden-Württemberg gefördert.
 
Wir laden Sie an diesem Abend zu einer gemütlichen und 
informativen Führung durch das Feuchtgebiet Beschen-
hof ein. 
 
Treffpunkt: Feuchtgebiet Beschenhof 
(48°13'16.9"N 8°26'30.3"E)

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich! 
 

 
Alle Veranstaltungen im Jubiläumsjahr finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter:
 
ht t p s ://w w w. le v - m it t ler er - s c hw a r z w a ld .de/de/
Aktuelles/20-Jahre-LEV-Mittlerer-Schwarzwald

Volkshochschule

Achtsamkeit – mehr Lebensfreude und Leichtigkeit
Meditations- und Entspannungstechniken lassen uns 
"entschleunigen" und wirken sehr positiv auf Körper und 
Geist. Sie lernen verschiedene Techniken kennen, um 
zur Ruhe zu kommen. Die geführten, stillen und dyna-
mischen Formen ermöglichen, dass Sie Ihre individuelle 
Meditations- oder Entspannungstechnik finden und wei-
ter im Alltag anwenden können. Kursleiter ist Karl Semel-
ka.
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Freibad Schiltach/Schenkenzell

Kirchliche�Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr
Vakanzvertreter: Pfarrer Moritz Martiny
E-Mail: moritz.martiny@kbz.ekiba.de

Das Pfarramtsbüro bleibt am Freitag, 05.06.2026 geschlos-
sen.
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, 
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
 
Sonntag, 07.06.2026 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Prädikan-

tin Eva Prill und dem Flötenkreis; keine Live-
Übertragung; Kollekte für gesamtkirchliche 
Aufgaben des EKD

Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung (z. B. Jogging-
hose) und Schreibzeug
Am Samstag, 20. Juni von 10 – 12 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 13. Juni. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 13. Juni möglich. Die Kursgebühr beträgt 9,- 
€.
 

NBS-Autosuggestion – sich neu ausrichten und stärken
Viele Menschen wünschen sich, alte Gewohnheiten loszu-
lassen, innere Blockaden zu lösen oder gelassener mit He-
rausforderungen umzugehen. Die NBS-Autosuggestion ist 
eine wirkungsvolle Methode, um durch Achtsamkeit, posi-
tive Selbstbeeinflussung und gezielte innere Ausrichtung 
neue Wege zu eröffnen. In diesem Kurs lernen Sie, wie Ge-
danken, Körper und Gefühle zusammenwirken und wie 
Sie Ihr Unterbewusstsein gezielt unterstützen können. Mit 
einfachen Übungen, ruhiger Körperwahrnehmung und 
individuell formulierten Affirmationen trainieren Sie, 
Ihre Gedanken bewusst zu lenken – hin zu mehr Klarheit, 
Gelassenheit und Selbstvertrauen.

Kursinhalte:
• Einführung in das NBS-Konzept und die Grundlagen 

der Achtsamkeit
• Erkennen und Lösen belastender Gedanken- und Verhal-

tensmuster
• Entwicklung persönlicher Affirmationen
• Anwendung der Autosuggestion in Alltag und Beruf
• Kurze Übungen zur Vertiefung und Entspannung

Ziel des Kurses:
Sie lernen, Ihre innere Haltung nachhaltig zu stärken, 
Stress zu reduzieren und neue Denk- und Handlungsmu-
ster im Alltag zu verankern.

Hinweis:
Der Kurs ist praxisorientiert und für alle geeignet, die ihre 
persönliche Entwicklung aktiv gestalten möchten – keine 
Vorkenntnisse erforderlich. 
Kursleiter ist Karl Semelka.
Am Samstag, 20. Juni von 13 – 15 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 13. Juni. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 13. Juni möglich. Die Kursgebühr beträgt 9,- 
€.
 

 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 585751, 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schil-
tach.de. 

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

über wichtige Ereignisse
Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:vhs@stadt-schiltach.de
http://tach.de
mailto:schiltach@kbz.ekiba.de
http://www.ev-kirche-schiltach.de
http://www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
mailto:moritz.martiny@kbz.ekiba.de
mailto:markus.luy@kbz.ekiba.de
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Montag, 08.06.2026
17.30 Uhr  Frauenkreis in Schenkenzell; Einkehr im Gast-

haus „Waldblick“
 
Dienstag, 09.06.2026
09.30 Uhr  Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1
 
 
Vorschau:
Sonntag, 14.06.2026 – 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Taufe von Lia 

Jäger und Amalia Wichmann; mit Prädikant 
Gerhard Bühler; gleichzeitig Kinder- und Mi-
ni-Gottesdienst; Live-Übertragung

11.00 Uhr  Mitgliederversammlung des CVJM Schiltach 
e.V. mit anschließendem Grillen beim Martin-
Luther-Haus

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org 

Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 7. Juni 2026
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
 
Mittwoch, 10. Juni 2026
17.30 Uhr Gebetszeit
Philipper 4,4Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! 5Eure Güte laßt kundsein allen 
Menschen! Der Herr ist nahe! 6Sorgt euch um nichts, son-
dern in allen Dingen laßt eure Bitten in Gebet und Flehen 
mit Danksagung vor Gott kundwerden! 7Und der Friede 
Gottes, der höher ist als alle Vernunft, bewahre eure Her-
zen und Sinne in Christus Jesus.
 
 

Katholische Kirchengemeinde Kinzigtal
 

Gottesdienste vom 06.06. bis 14.06.2026
 
Samstag, 6. Juni Samstag der neunten Woche im Jahres-
kreis
Info: Wolfach:  Stilles Gebet und Beichtgele-

genheit entfällt
 
Sonntag, 7. Juni ZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Oberw.-Walke: Heilige Messe
08:30 Uhr Schiltach:  Heilige Messe, im Anschluss 

Kirchencafé
10:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe, im Anschluss 

stille eucharistische Anbe-
tung bis 18:00 Uhr

10:30 Uhr Schenkenzell: Heilige Messe
15:00 Uhr Wittichen:  Barmherzigkeitsstunde und 

Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Montag, 8. Juni 
18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe in der Kapelle 

St. Jakob
 
Dienstag, 9. Juni 
07:30 Uhr Schapbach: Schülerwortgottesfeier
18:30 Uhr Schenkenzell: Heilige Messe
   (im Ged. an Karl u. Irma Jehle 

u. verst. Angeh.)
Info: Oberwolfach:  Heilige  Messe entfällt, dafür 

findet eine Senioren Messe 
am Donnerstag statt

 
Mittwoch, 10. Juni 
16:30 Uhr Oberwolfach:  Marienfeier in der Kapelle im 

Pflegeheim St. Luitgard
18:00 Uhr Kaltbrunn:  Rosenkranzgebet in der 

Friedhofskapelle
18:30 Uhr Kaltbrunn:  Heilige Messe in der Fried-

hofskapelle
   (im Ged. an Verst. d. Familien 

Matt und Kopf)
18:30 Uhr Schapbach:  Heilige Messe, im Anschluss 

stille Anbetung bis 19:30 Uhr
 

mailto:harald.weisser@ab-verband.org
http://www.ab-verband.org
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Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
do: 09:00 – 11:30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer 01515-6193078

�

Einladung�zum�
„Trauercafe“��

am�Samstag�27.�Juni�2026�
um�14:00�Uhr�im�Gemeindezentrum�

St.�Laurentius�in�Wolfach.��
An�diesem�Nachmittag�bieten�wir�trauernden�Menschen��

die�Möglichkeit,�in�einem�„geschützten“�Raum��
bei�Kaffee�und�Kuchen�

�

•�Menschen�in�ähnlichen�Situationen�zu�begegnen�
•� Gedanken�auszutauschen�
•� zurückzuschauen�aber�auch�nach�vorne�zu�blicken�
•� Impulse�zu�erhalten�
•�Mut�und�Kraft�zu�schöpfen�
•� Fragen�zu�stellen�
•� oder�auch�einfach�nur�dabei�zu�sein.�
�

�

Fühlen�Sie�sich�angesprochen?��
Wir�freuen�uns�auf�Sie.�

Andrea,�Angelika�und�Monika�

Sonstiges

Einladung Starkholz Waldbauschulung Schiltach/Schen-
kenzell
 
Die Starkholzvorräte von Tanne und Fichte im Mittleren 
Schwarzwald, speziell im Privatwald steigen die letzten 
Jahrzehnte kontinuierlich an. Das Risiko dieses Holzka-
pitals steigt in Zeiten des Klimawandels weiter an. Daher 
möchten wir mit dieser Schulung Wege aus vorratsreichen 
Starkholzbeständen hin zu klimaangepassteren Bestän-
den aufzeigen. 
 
Das erwartet Sie:
Anhand von Waldbildern kommen wir ins Gespräch und 
lernen geplante Hiebsmaßnahmen und durchgeführte 
Hiebe im Starkholz kennen:
• Was steht da und wie viel?  Vorratsschätzung
• Was muss raus?  Auszeichnen im Starkholzbestand
• Wo will ich hin?  Waldbauliches Ergebnis 

Donnerstag, 11. Juni Heiliger Barnabas, Apostel 
14:30 Uhr Oberw.-Walke: Senioren Messe
18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe, im Anschluss 

stille Anbetung bis 19:30 Uhr
18:30 Uhr Schiltach: Heilige Messe
 
Freitag, 12. Juni HEILIGSTES HERZ JESU
08:15 Uhr Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt
10:30 Uhr Bad Rippoldsau:  Wortgottesfeier in der Kapelle 

im Pflegeheim St. Vinzenz
 
Samstag, 13. Juni Heiliger Antonius von Padua, Ordens-
priester, Kirchenlehrer
13:00 Uhr Wolfach:  Trauung von Daniela und Ma-

nuel Kromer in der Kapelle St. 
Jakob

15:30 Uhr Wolfach:  Tauffeier für Noah Armbru-
ster und Santino Pontillo

16:45 Uhr Wolfach:  Stilles Gebet und Beichtgele-
genheit bis 17:30 Uhr

18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
 
Sonntag, 14. Juni ELFTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Schapbach: Heilige Messe
08:30 Uhr Wittichen:  Heilige Messe, im Anschluss 

Kirchencafé
   (im Ged. an Germana u. Kon-

rad Hauer / Andreas Brun-
nenkant, Rosa Allgeier, 
Brigitte u. Ernst Nübel / Verst. 
d. Familien Armbruster u. 
Mäntele)

10:30 Uhr Bad Rippoldsau: Heilige Messe
10:30 Uhr Wolfach: Heilige Messe
10:30 Uhr Oberwolfach:  Gottesdienst (Zeltmesse) / 

Kreuzsattelhütte m. Pfr. C. 
Armbruster 

   anlässlich 100 Jahre Schwarz-
waldverein Oberwolfach

15:00 Uhr Schenkenzell:  Barmherzigkeitsstunde und 
Rosenkranzgebet

18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet

Termine und Hinweise:

Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 09.06.2026 
9:30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Sonja Bühler, Tel. 0151-70812460
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 08.06.2026 
9:30 Uhr Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Tina Armbruster, Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 10.06.2026 
9:30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
19:30 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im Schenkenzeller 

Pfarrhaus
 
Aus unserem Seelsorgeraum Wolfach:
 
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8.30 Uhr Gottesdienst wird es an fol-
genden Sonntagen in St. Johannes B. Schiltach und Aller-
heiligen Wittichen wieder ein Kirchencafé geben. 
Sonntag, 7. Juni St. Johannes B. Schiltach
Sonntag, 14. Juni Allerheiligen Wittichen
Herzliche Einladung hierzu! 
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Wann und wo?
19. Juni 2026
15:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Holzlagerplatz Jehlehof
48.306837, 8.335396
(https://maps.app.goo.gl/TknXc5coLdhiCdRm9)
 
Mit dabei sind:
Holger Wöhrle, Revierförster Schiltach
Philipp Schmieder, Revierförster Schenkenzell
Die Veranstaltung richtet sich an Waldbesitzer und an son-
stige am Wald interessierte Personen.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Forstamt Rottweil Rottweil, 26.05.2026
 
Hohe Waldbrandgefahr zum Start in den Sommer

Trockenheit und hohe Temperaturen erhöhen das Risiko 
von Waldbränden
 
Am Pfingstwochenende herrschten hochsommerliche 
Temperaturen, die sich weiter fortsetzen werden. Die Wäl-
der sind ziemlich ausgetrocknet und die Waldbrandgefah-
renstufe für Rottweil wird für die nächsten Tage laut Deut-
schem Wetterdienst hoch sein.
 
Deshalb ist die Waldbrandgefahr ab sofort wieder sehr 
ernst zu nehmen. Einzelne angekündigte Gewitter sorgen 
allenfalls örtlich und kurzfristig für Entlastung und füh-
ren nicht zu einer generellen Entspannung der Situation.
 
Das Forstamt bittet die Bevölkerung ausdrücklich auf das 
Grillen an offiziellen Feuerstellen zu verzichten. Auch auf 
das Verbrennen von Reisig im Zuge der Borkenkäferbe-
kämpfung sollten Waldbesitzende bei dieser Witterung 
verzichten.
Außerdem weist das Forstamt auf das generelle Feuerver-
bot im Wald hin sowie auf das Rauchverbot, welches jedes 
Jahr von März bis Oktober im Wald gilt.
 
Waldbrände vernichten landesweit immer mehr wertvolle 
Waldflächen. Dabei werden die Lebensräume für viele im 
Wald lebende Tiere und Pflanzen auf Jahre hinaus zerstört 
und enorme Schäden im Bereich des Boden- und Wasser-
schutzes verursacht. Die Waldbesitzenden erleiden emp-
findliche Sachschäden mit erheblichen Kosten für die Wie-
deraufforstung. Über die Hälfte der Waldbrände entstehen 
durch Fahrlässigkeit beim Umgang mit Feuer im Wald 
oder in der Nähe von Wald. Waldbrände sind also durch-
aus ein vermeidbares Übel. 
 
Im Brandfall sind sofort die Feuerwehr (112) und das Forst-
amt Rottweil (Telefonnummer 0741/244-510) zu informie-
ren.
 
Über die aktuell geltenden und vorhergesagten Wald-
brandgefahrenstufen in Baden-Württemberg informiert 
der Deutsche Wetterdienst (DWD) auf seiner Internetseite: 
https://www.dwd.de/DWD/warnungen/agrar/wbx/wbx_
tab_alle_BW.html

Foto: QR Code für die Seite des DWD (Waldbrandgefahren-
index BW) 

Foto: Quelle: Landratsamt Rottweil | Nico Pudimat 

Die Alzheimer Initiative für den Landkreis Rottweil lädt 
zu einem Vortrag in die Arche in Zimmern ein
 
Andrea Nlemibe, Pflegedienstleitung im Vinzenz-von-
Paul Hospital in Rottweil referiert am Dienstag, 09. Juni 
2026 um 19.00 Uhr zum Thema
 
„Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen bei 
Menschen mit einer Demenzerkrankung“
 
Für an Demenz erkrankte Menschen wird es zunehmend 
schwieriger, sich an Mitmenschen zu erinnern und sich in 
der gewohnten Umgebung zurechtzufinden. Es scheint, 
als würde der/die Betroffene in einer fremden Welt leben. 
Immer wieder stoßen wir im Umgang und der Begleitung 
von Menschen mit Demenz an unsere Grenzen. Schwie-
rige Verhaltensweisen stellen Angehörige und Pflegende 
vor große Herausforderungen. 

Möglichkeiten und Hilfen im Umgang mit diesen „Heraus-
fordernden Verhaltensweisen“, die Pflegende, Angehörige 
und Betroffene unterstützen und so den Alltag erleichtern 
können, werden in einem kurzen Vortrag von Frau Nlemi-
be vorgestellt.
 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zum 
Austausch.
 
Der Vortrag findet in der Arche, Dorfplatz 5 in Zimmern 
o.R.  statt.
 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestütz-
punkt für den Landkreis Rottweil, Natascha Schneider, 
Telefon 0741/244-473.

https://maps.app.goo.gl/TknXc5coLdhiCdRm9)
https://www.dwd.de/DWD/warnungen/agrar/wbx/wbx_
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Ausbildungsmarkt
Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober 2025 
wurden der Agentur für Arbeit 3.067 Ausbildungsstellen 
gemeldet.* Gleichzeitig haben sich insgesamt 2.263 Jugend-
liche mit den Berufsberaterinnen und Berufsberatern in 
Verbindung gesetzt, weil sie sich für eine Ausbildung inte-
ressieren. Rund die Hälfte von ihnen ist aktuell noch auf 
der Suche nach einem Ausbildungsplatz.
 
Die Regionen im Überblick
 
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit im Mai gesunken. 
2.734 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 94 Personen 
weniger (minus 3,3 Prozent) als im April. Die Arbeitslosen-
quote betrug 3,4 Prozent und lag mit 0,1 Prozentpunkten 
unter dem Vormonatsniveau. 
 
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit ist im Mai 
gesunken. 6.087 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 76 
Personen weniger (minus 1,2 Prozent) als im April. Die Ar-
beitslosenquote betrug 5 Prozent und war identisch zum 
Vormonat.
 
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit ist Mai gesunken. 
4.574 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 35 Personen 
weniger (minus 0,8 Prozent) als im April. Die Arbeitslosen-
quote betrug 5,4 Prozent und lag mit 0,1 Prozentpunkten 
unter dem Vormonatsniveau. 
 
* Die Zahl der gemeldeten Ausbildungsstellen ist aktuell 
unterzeichnet. Hintergrund sind veränderte Prozesse in 
Fachverfahren der Bundesagentur für Arbeit. Diese müs-
sen noch in die statistische Erhebung integriert werden.

Jetzt anmelden: Schwarzwald-Höfe laden zum Naturpark-
Brunch ein 
Regionale Produkte genießen und landwirtschaftliche Be-
triebe im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord kennenler-
nen
 
Bühlertal – Wenn der Duft von frischem Holzofenbrot über 
den Hof zieht, hausgemachte Marmeladen auf dem Tisch 
stehen und der Blick über Wiesen und Wälder schweift, 
dann ist wieder Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof im 
nördlichen und mittleren Schwarzwald. Am 2. August la-
den 17 Höfe im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord dazu 
ein, regionale Spezialitäten dort zu genießen, wo sie ent-
stehen.

Agentur für Arbeit

Der Arbeitsmarkt im Mai: Mehr Stellenangebote, 
geringere Arbeitslosigkeit

Die Arbeitslosigkeit ist im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen im Mai 2026 gesun-
ken. 13.395 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 205 Per-
sonen weniger (minus 1,5 Prozent) als im April, aber 270 
Personen bzw. 2,1 Prozent mehr als vor einem Jahr. Die Ar-
beitslosenquote betrug 4,7 Prozent und war identisch zum 
Vormonat. 
Positive Zwischenbilanz für den Monat Mai: Die Arbeits-
losigkeit im Agenturbezirk ist nun den fünften Monat in 
Folge rückläufig. Das Jahr 2026 startete mit einem Höchst-
stand von 14.028 Arbeitslosen, diese Zahl hat sich zwi-
schenzeitlich um 633 Personen verringert. Parallel stieg 
die Zahl der Stellen, die der Agentur für Arbeit von Unter-
nehmen aus der Region gemeldet werden: Ein kräftiges 
Plus von 21,8 Prozent mehr Stellenneuzugängen gegen-
über dem Vormonat. Insgesamt sind im Mai 950 neue Stel-
lenangebote eingegangen, 170 mehr als im April.
„Die Bedarfe der Betriebe nach Arbeits- und Fachkräften 
steigen erfreulicherweise wieder. Inwieweit sich diese Ent-
wicklung verstetigt und ob auf dem Arbeitsmarkt in den 
nächsten Monaten nachhaltige Verbesserungen in Sicht 
sind, bleibt abzuwarten. Positive Konjunktursignale und 
wirtschaftliche Erholung werden weiterhin von geopoli-
tischen Krisen sowie hohen Energie- und Rohstoffpreisen 
gedämpft“, so Sylvia Scholz, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwen-
ningen. Spitzenreiter bei den neuen Stellenangeboten 
nach Branchen waren im Mai das Verarbeitende Gewerbe 
mit 243 Stellen, Personaldienstleister meldeten 249 neuen 
Stellen und der Bereich Freiberufliche, wissenschaftliche 
und technische Dienstleistungen (dazu gehören unter 
anderem Rechts- und Steuerberatungen sowie Unterneh-
mensberatungen) 123 neue Angebote. „Gesucht werden 
weiterhin Fachkräfte. Die Arbeitskräftenachfrage auf Hel-
ferniveau hat deutlich abgenommen. Eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder eine abschlussorientierte Fortbil-
dung gewinnen für die Arbeitssuche im Bewerbungspro-
zess immer mehr an Bedeutung und sind Voraussetzung 
für eine nachhaltige berufliche Integration“, ordnet Scholz 
die aktuelle Situation ein. 
 
Entwicklung in den Rechtskreisen
Im Rechtskreis SGB III (Agentur für Arbeit) lag die Arbeits-
losigkeit bei 6.710 Personen (148 Personen weniger als im 
Vormonat, aber 486 Personen mehr als vor einem Jahr). 
Im Rechtskreis SGB II (Jobcenter) waren 6.685 Arbeitslose 
registriert (57 Personen weniger als im Vormonat und 216 
Personen weniger als im Vorjahr). 
 
Stellenmarkt
950 Stellen wurden im Mai neu gemeldet (170 mehr als im 
Vormonat und 75 mehr als vor einem Jahr). Aktuell befin-
den sich damit 3.269 freie Stellen im Bestand der Agentur 
für Arbeit.
 
Kurzarbeit
Anzeigen für Kurzarbeit im Mai rückläufig: Im aktuellen 
Berichtsmonat Mai zeigten 31 Betriebe für 269 Beschäf-
tigte Kurzarbeit an (vorläufige Daten, 01.05. bis 22.05.2026). 
Im Vormonat waren es noch 74 Betriebe mit 954 Beschäf-
tigten. Im Januar befanden sich nach vorläufigen hochge-
rechneten Daten 3.976 Personen aus der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in Kurzarbeit. Die Kurzarbeiterquote 
im Januar betrug 1,8 Prozent.
 

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende
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Ob herzhafte Käse- und Wurstspezialitäten, knuspriges 
Holzofenbrot, hausgemachte Fruchtaufstriche, Rührei 
oder frischer Hefezopf – für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Mit ihrem Frühstücks- oder Brunch-Büfett spiegeln 
die Höfe die Vielseitigkeit des Naturparks wider: Es neh-
men landwirtschaftliche Betriebe vom Acker- und Obst-
bau bis hin zur Tierhalung teil – darunter sind Höfe mit 
langer Familientradition und welche, die gemeinschaft-
lich bewirtschafteten werden.
Auf vielen Höfen bieten die Landwirtinnen und Landwirte 
Hofführung an. Dabei geht es um die Herausforderungen 
in der Landwirtschaft, die Tierhaltung und die Kultur-
landschaft im Schwarzwald. Für Kinder gibt es vielerorts 
ein buntes Spielangebot wie etwa Ponyreiten, einen Strei-
chelzoo, Traktor-Rundfahrten oder eine Strohhüpfburg. 
Detaillierte Infos zum Brunch-Angebot, zum Rahmenpro-
gramm sowie zu den Preisen gibt es online unter natur-
parkschwarzwald.de/erleben/brunch-am-bauernhof.

Anmeldung zum Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof 
läuft 

Foto: Johannes Nickel/Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
e. V. 

Frühzeitig anmelden
Wer beim Naturpark-Brunch dabei sein will, kann sich ab 
jetzt direkt bei seinem Wunsch-Hof anmelden. Eine Über-
sicht zu den Höfen, dem jeweiligen Speiseangebot und 
dem Rahmenprogramm gibt es auf der Internetseite des 
Naturparks unter naturparkschwarzwald.de. Das Büfett 
wird auf den meisten Höfen um 9:30 Uhr eröffnet. Um  
14 Uhr ist der Naturpark-Brunch offiziell beendet. Der 
Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof ist beliebt und der 
Platz auf den Höfen begrenzt. „Wer sich einen Platz sichern 
will, sollte sich daher schnell bei seinem Wunsch-Hof an-
melden“, rät Naturpark-Projektmanagerin Janina Hutt.
 
Wertschätzung für Landwirte und Wertschöpfung in der 
Region
Mit ihrer Arbeit tragen die Landwirtinnen und Landwirte 
im Schwarzwald dazu bei, die vielseitige Kulturlandschaft 
zu erhalten. Sie schaffen Wertschöpfung in der Region 
und sorgen mit ihren regionalen Produkten für ein viel-
fältiges Angebot. Mit seinem Brunch auf dem Bauernhof 
gibt der Naturpark Einheimischen wie Gästen Einblick in 
die wertvolle Arbeit der Schwarzwälder Landwirtinnen 
und Landwirte.

„Jeder einzelne Gast des Naturpark-Brunchs ist für unsere 
Landwirtinnen und Landwirte ein Zeichen der Wertschät-
zung für ihren Beitrag zum Erhalt unserer besonderen 
Schwarzwälder Kulturlandschaft, die von Streuobstwie-
sen, Äckern, Weiden, Reben und Wäldern geprägt ist“, 
beschreibt die Stellvertretende Geschäftsführerin des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord, Yvonne Flesch, die 
Motivation für das Veranstaltungsformat. „Mit dem Na-
turpark-Brunch wollen wir den Wert regionaler Produkte 
über den kulinarischen Genuss und ein schönes Beisam-
mensein greifbar machen.“

Die AOK-Radtreff-Tourenwochen starten wieder  
An sechs Sonntagen mit 14 Rad-Touren die  

Region entdecken   
Schwarzwald-Baar-Heuberg, 29.05.26 - Die AOK-Radtreffs 
und die AOK Schwarzwald-Baar- Heuberg laden ein im 
Juni und Juli mit 14 geführten Fahrradtouren an sechs 
Sonntagen durch die Region zu radeln. Start ist Sonntag, 
der 14. Juni, die letzte Radtour findet am Sonntag, den 19. 
Juli, statt.

Ob mit reiner Muskelkraft oder Elektroantrieb: Geboten 
ist Fahrradspaß für jedermann. „Mitmachen können alle, 
die Spaß am Radfahren haben. Von kurzen, leichten Aus-
fahrten für Familien bis zur fast 100 Kilometer langen He-
rausforderung für sportlich Ambitionierte ist alles dabei. 
Die meisten Touren richten sich jedoch an geübte Frei-
zeitradler und sind etwa 50 bis 60 Kilometer lang “, sagt 
Dirk Scherer, Sportexperte der AOK Schwarzwald-Baar-
Heuberg.
Die Radtreffs freuen sich auf zahlreiche Mitradler“, so 
Scherer. „Mitfahren lohnt sich auf jeden Fall. Die Gegend 
ist wunderschön und gerade vom Rad aus eröffnen sich 
neue Blickwinkel. Außerdem zeigen die erfahrenen Rad-
treffleiter den Teilnehmenden unterwegs die eine oder an-
dere Überraschung und Entdeckung“, so der AOK-Experte 
weiter.
 

http://naturparkschwarzwald.de
http://parkschwarzwald.de/erleben/brunch-am-bauernhof
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Rundwanderung „6er Gemeinschaft“ auf dem Hardt

Sonntag, 14. Juni 2026 – ca. 8 km; leichte Wanderung, ca. 
2,5 Stdn. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr bei der Apotheke Rath in Schiltach 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften
Start und Ziel ist um 11.00h am Festzelt beim Neubauern-
hof (beim Joe).

Gemeinsam mit den Ortsvereinen Tennenbronn, Hardt, 
Schramberg, Aichhalden und Lauterbach des Schwarz-
waldvereins wird dieses Jahr die traditionelle Gemein-
schaftswanderung vom Ortsverein Hardt ausgerichtet. 
Ein gemütlicher Abschluss findet dann im Festzelt des Mu-
sikvereins statt.

31.5.2026
Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell
 

Seniorinnen tauchen in digitale Welten ein
Eine private Spende an die Sozialgemeinschaft Schiltach/ 
Schenkenzell e.V. ermöglichte dem Pflege- und Gesund-
heitsverein der Nachbargemeinden die Anschaffung von 
vier sogenannten Aktivitätstischen. Die großzügige Zu-
wendung war mit dem Ziel verbunden, digitale Senioren-
arbeit und Aktivierung mit Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Pflegeheims Gottlob-Freithaler-Haus zu fördern.
Der Aktivitätstisch ist ein speziell entwickeltes, interak-
tives Touchscreen-Gerät im Maß 1,10 mal 0,80 Metern, das 
für die Altenpflege, Geriatrie und Ergotherapie konzipiert 

Alle Touren starten um 9.30 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. Es besteht 
Helmpflicht. Weitere Informationen bei der AOK unter 
0711-6525-18095.
AOK-Radtreff-Tourenwochen-Flyer sind in jedem 
KundenCenter vor Ort oder online unter aok.de/bw/ver-
anstaltungen erhältlich. (Bitte Postleitzahl eingeben)
 
Bitte beachten Sie:
• Jeder startet auf eigenes Risiko – es besteht Helmpflicht.
• Achten Sie bitte auf ausreichende Akkuleistung sowie 

Akkuladung für die entsprechende Tourlänge.
• Bitte etwas zu Trinken und Verpflegung mitnehmen.
 

Vereinsmitteilungen

Treffpunkt Geschichte: Am Dienstag, den 9. Juni treffen 
wir uns zu einem lockeren Historischen Stammtisch
 
Im März hatten sich Mitglieder und Interessierte zu einem 
Stammtisch getroffen, bei dem in ungezwungener Atmo-
sphäre über ehemalige Wirtschaften und Gasthäuser in 
Schiltach gesprochen werden konnte und Fotos die Runde 
machten. Daneben kamen auch andere Themen zur Spra-
che, ebenso wurden Fragen zur Lokalgeschichte disku-
tiert. Und ganz nebenbei erfuhr man auch noch was über 
die Arbeit des Historischen Vereins.
 

Auf nächste Woche laden wir daher herzlich zum nächsten 
Historischen Stammtisch ein. Thema wird Die Schiltacher 
Geschäftswelt im Wandel der Zeit sein. Ein kurzes Nach-
denken genügt – und schon sind Erinnerungen an ehema-
lige Lädele, Werkstätten und Geschäfte da. Wo kaufte man 
Lebensmittel? Wo holte man mit der Kanne Milch? Wer 
verkaufte knusprige Brezeln und duftende Fleischküchle? 
Und wo gabs Kleidung und Schuhe, die man bei Bedarf 
auch reparieren lassen konnte? Wer bot Schulranzen, Tin-
tenpatronen und Spielzeug an und wer schnitt die Haare? 
Wir sind gespannt auf Ihre Erinnerungen und so manches 
„Geschichtle“ dazu. 
 
Kommen Sie einfach vorbei, ob von hier oder neu zugezo-
gen. Dabei sein, zuhören, mitreden oder Erinnerungen 
teilen – alle sind willkommen. Wir treffen uns am kom-
menden Dienstag um 19.30 Uhr am runden Tisch im „Al-
ten Fritz“ in Schiltach. (rm) 

http://aok.de/bw/ver-
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wurde. Es dient als eine Art "übergroßes Tablet" oder al-
tersgerechte Spielekonsole, die soziale, kognitive und mo-
torische Fähigkeiten den Bedienenden fördert. 
Doch nicht nur das wird gefördert. Neugierig auf die neu-
en Geräte, probierten einige wagemutige Seniorinnen un-
ter Anleitung des Betreuungsassistenzteams aus, was da 
so alles geht. Nach anfänglicher Skepsis bahnte sich der 
Spaß an den digitalen Tischen seinen Weg. 
Es wurde gezeichnet, im Megabyte-Teich wild umher-
schwimmende Fische gefangen oder „Vier gewinnt“ und 
„Wer weiß denn sowas“ gespielt. Doch auch Zeitung lesen 
im Großformat und puzzeln mit überdimensionalen digi-
talen Teilen machte viel mehr Freude als profanes Papier 
umblättern oder gewöhnliches puzzeln. Die intuitiv Spie-
lenden fühlten sich sichtlich wohl und zeigten sich gegen-
seitig ihre digitalen Neuentdeckungen. 

Seniorinnen erschließen sich intuitiv digitale Welten an 
den neuen Aktivitätstischen der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell e.V.   

Foto: M. Baumgartner 

Puzzeln im Internet, das ist selbst für versierte Tüftler un-
ter den Seniorinnen neu. 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau: 
Zukunft aktiv gestalten: Kurs für  

Nachhaltigkeitsprojekte
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu 
einem sechsmonatigen Multiplikator*innen-Kurs ein un-
ter dem Titel „Die Welt bewegen, die wir lieben“. Lernziel 
ist es, Projekte im Bereich Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) erfolgreich umzusetzen. Grundlage sind 
die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (SDGs). 
Die Teilnehmenden erwerben Praxiswissen zu Planung 
und Durchführung von Projekten, vertiefen Kenntnisse 
zu Nachhaltigkeitsthemen und vernetzen sich mit ande-
ren Engagierten. 

Der Kurs umfasst Präsenzphasen, Webinare und Selbst-
lerneinheiten und endet mit einem Zertifikat. Start ist 
am 11./12. September 2026 in Pforzheim-Hohenwart, Ab-
schluss im Februar 2027 in Bad Boll. 

Der Pilotkurs ist bis auf Unterkunft/Verpflegung kosten-
frei. Infoabende finden online am 17. Juni und 6. Juli, je-
weils 19 bis 20 Uhr, statt. 

Infos/Anmeldung: www.eeb-ortenau.de, 
Email: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, 
Tel. 0781 93222930.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.

mailto:anb.leserservice@rei\Ufb00.de
mailto:anb.zustellung@rei\Ufb00.de
mailto:anb.anzeigen@rei\Ufb00.de
http://www.anb-rei\Ufb00.de
http://www.eeb-ortenau.de
mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende

Gemeinde Schenkenzell

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WER  -    WAS  -    WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☏�9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☏�9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☏�9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☏�9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, 
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Sina-Jana Mayer  ☏�9397-14 Zi 12
sina-jana.mayer@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau, Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☏�9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf, Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen, Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt, Vereine

Marita Mäntele  ☏�9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben, Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☏�9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Claudia Buchholz ☏�9397-18 Zi  10
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☏�7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☏�0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 

Philipp Schmieder ☏�0175 2239273 
forstrevier-schenkenzell@landkreis-rottweil.de
Forstrevier Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Ralf Armbruster Tel. 0173 / 703 29 35

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

http://www.kabelbw.de
mailto:info@schenkenzell.de
mailto:bernd.heinzelmann@schenkenzell.de
mailto:susanne.augsburger@schenkenzell.de
mailto:cornelia.kupsch@schenkenzell.de
mailto:bianca.weiss@schenkenzell.de
mailto:sina-jana.mayer@schenkenzell.de
mailto:colin.ring@schenkenzell.de
mailto:tourist-info@schenkenzell.de
mailto:marita.maentele@schenkenzell.de
mailto:markus.bieser@schenkenzell.de
mailto:claudia.buchholz@schenkenzell.de
mailto:bauhof-schenkenzell@t-online.de
mailto:stefan.maier@schenkenzell.de
mailto:forstrevier-schenkenzell@landkreis-rottweil.de
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Amtlicher�Teil

Grüngut richtig entsorgen –  
Natur und Gewässer schützen

Der Gemeindeverwaltung hat festgestellt, dass Grüngut 
und Gartenabfälle unerlaubt in der freien Landschaft so-
wie vor Dohlen und in Gewässerrandstreifen abgelagert 
wurden.
 

Wir weisen darauf hin, dass das unerlaubte Ablagern von 
Gartenabfällen wie Rasenschnitt, Laub, Ästen oder He-
ckenschnitt eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit 
einem Bußgeld geahndet werden kann. Die Verwaltung ist 
über die Vorfälle informiert und wird erforderlichenfalls 
ordnungsrechtliche Maßnahmen einleiten.
 
Das Ablagern von Grüngut kann Natur und Gewässer 
schädigen. Besonders in Gewässernähe gelangen beim 
Verrotten zusätzliche Nährstoffe in Boden und Wasser 
und beeinträchtigen dort empfindliche Lebensräume.
 
Bitte nutzen Sie für die Entsorgung die Grüngutsammel-
stelle zwischen Schiltach und Schenkenzell. Dort kann 
Grüngut unkompliziert und umweltgerecht abgegeben 
werden.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung beim Schutz unserer 
Natur und Gewässer.

Rathaus am Freitag, 05. Juni 2026  
geschlossen

Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleibt am Freitag, 05. Juni 2026 geschlossen. 
 
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 

Information zu Bauarbeiten an der hinteren  
Tösbrücke
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Rückblick
 
Frühschoppen-Konzert bereichert letzten Heimspieltag 
des SC Kaltbrunn
 
Einen besonderen Rahmen erhielt der letzte Heimspieltag 
der Saison 2025/2026 auf dem Sportgelände des SC Kalt-
brunn. Gemeinsam mit dem Musikverein Schenkenzell 
veranstaltete der Verein erstmals ein Frühschoppen-Kon-
zert und setzte damit bewusst auf eine vereinsübergrei-
fende Zusammenarbeit.
Bereits ab 11 Uhr sorgten die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Schenkenzell für beste Unterhaltung 
und eine stimmungsvolle Atmosphäre auf der Sportanla-
ge des SC Kaltbrunn. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm begleiteten sie die Besucher bis zum Anpfiff des 
Reservespiels um 12.30 Uhr.
Auch wenn die Resonanz aus der Bevölkerung hinter den 
Erwartungen der Veranstalter zurückblieb und die Besu-
cher zunächst nur zögerlich den Weg auf das Sportgelände 
fanden, tat dies der guten Stimmung keinen Abbruch. Die 
Veranstaltung war bestens organisiert und bot den Gästen 
einen gelungenen Mix aus Blasmusik, Geselligkeit und 
Fußball.
 
Glück hatten die Verantwortlichen zudem mit dem Wet-
ter. Entgegen mancher Prognosen blieb das befürchtete 
Gewitter aus, sodass das Frühschoppen-Konzert und die 
anschließenden Fußballspiele unter guten Bedingungen 
stattfinden konnten.
Der SC Kaltbrunn bedankt sich beim Musikverein Schen-
kenzell für die musikalische Umrahmung, bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für ihren Einsatz sowie bei den 
Gästen für ihren Besuch. Trotz der ausbaufähigen Besu-
cherresonanz blickt der Verein auf einen gelungenen und 
besonderen Heimspieltag zurück.
 

 
Kreisliga A1, 25.Spieltag
Sonntag, 31.05.2026, 15.00 Uhr
SC Kaltbrunn I – SG Herzogsweiler Durrweiler I  2:4
Im letzten Heimspiel der Saison, ging es gegen den ab-
stiegsbedrohten Gast der SG Herzogsweiler-Durrweiler, 
die vor dem vorletzten Spieltag den neunten und somit ver-
bundenen Relegationsplatz belegten. Somit war der Druck 
sicherlich bei den Gästen aus Herzogsweiler-Durrweiler. 
Allerdings wollte man sich auf Seiten des kleinen KSC, 
noch einmal mit einem Heimerfolg bei den heimischen 
Fans verabschieden. Gleich zu Beginn der Partie musste 
man das 0:1 in der achten Spielminute aus Kaltbrunner 
Sicht hinnehmen. Vorausgegangen war eine Unstimmig-
keit in der Hintermannschaft. Spielerisch schaffte man es 
nicht wirklich Akzente zu setzen in den ersten 45 Minu-
ten. Trotzdem konnte man auf den Rückstand, in Person 
von Yannick Wöhrle mit dem zwischenzeitlichen 1:1 Aus-

Im Rahmen der Ertüchtigung der Kinzigtalbahn werden 
im Gemeindegebiet Schenkenzell die Bahnbrücken sa-
niert. Aktuell laufen bereits vereinzelt erste vorbereitende 
Maßnahmen für die anstehenden Bauarbeiten.
 
Von Mitte Juni bis voraussichtlich Spätherbst 2026 wird 
in einem ersten Bauabschnitt die Hintere Tösbrücke in 
Schenkenzell ertüchtigt. Während der Bauzeit kann es 
insbesondere nachts zu vorübergehenden Vollsperrungen 
der B 294 kommen. Tagsüber werden im Bereich der Bau-
stelle halbseitige Sperrungen notwendig.
 
Die Verkehrsteilnehmer und die Bürgerschaft wird um 
Rücksichtnahme und Verständnis für die notwendigen 
Einschränkungen gebeten.
 

Tourist-Information

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 8. Juni 2026, um 
17:30 Uhr im „Hotel Waldblick“.
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gleichstreffer nur 12 Minuten später die passende Antwort 
finden. Nur zehn Minuten später musste man aber wie-
der den erneuten Rückstand hinnehmen, durch eine tolle 
Kombination der Gäste aus Herzogsweiler. Kurz vor der 
Pause schaffte es der Gast dann sogar noch auf 3:1 durch 
einen gut platzierten Ball aus gut 25 Metern zu erhöhen. 
Mit diesem bitteren Zwischenstand von 1:3 aus Sicht der 
Heimelf, ging es dann für beide Teams in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel versuchte man zwar das Ruder 
herumzureißen, schaffte es aber nicht die benötigten PS 
auf den Platz zu bringen. Auf beiden Seiten war kein sau-
berer Ball zu erkennen und Tormöglichkeiten waren in 
Halbzeit Zwei Mangelware. So war es wiederum der Gast 
der mit der ersten gelungenen Aktion nach vorne, die Füh-
rung auf 4:1 in der 69.Spielminute ausbauen konnte. Zwar 
schaffte man noch in der Schlussphase der Partie auf 2:4 
durch Niclas Müller zu verkürzen, trotzdem stand am 
Ende eine verdiente Niederlage im letzten Heimspiel der 
Saison auf dem Papier, die sicherlich vermeidbar gewesen 
wäre, nach der Leistung der vergangenen Woche. 
Tore: Yannick Wöhrle, Niclas Müller
 
Kreisliga A1 Reserve
Sonntag, 31.05.2026, 12.30 Uhr
SC Kaltbrunn II – SG Herzogsweiler-Durrweiler II 4:1
Auch die Reservemannschaft war zu Hause noch einmal 
im Einsatz um Trainer Thomas Oberföll. Auch hier wollte 
man nach den letzten Wochen, sich noch einmal von sei-
ner besten Seite zeigen. In der achten Spielminute konnte 
man sich gut über die linke Seite kombinieren und schaff-
te den perfekten Start mit dem 1:0 durch den gut positi-
onierten Cihat Demirkaynak. Danach hatte man mehr 
Spielanteile und immer wieder gute Kombinationen nach 
vorne. Es dauerte allerdings bis zur 32.Spielminute, bis 
ein zu kurz getretener Abstoß bei Ibrahim Tunch landete, 
der den Ball aus gut 30 Metern sehenswert über den geg-
nerischen Torhüter zum 2:0 lupfen konnte. Kurz vor Ende 
der ersten Hälfte, musste man dann leider, den unglück-
lichen Anschlusstreffer zum 2:1 aus Kaltbrunner Sicht 
hinnehmen. Mit diesem Zwischenstand ging es dann für 
beide Mannschaften in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel, ein ähnliches Spiel, allerdings 
schaffte der Gast aus Herzogsweiler, mehr Aktionen zu ge-
nerieren, blieb vor dem Tor aber weitestgehend harmlos. 
So war es wieder die Heimmannschaft, die die erste ver-
nünftige Aktion in der 75. Spielminute verwerten konnte. 
Eine gut getimte Flanke, landete auf dem Kopf von Niclas 
Schoch, der den Ball zum 3:1 einköpfte. Fast identisch dann 
das 4:1 in der 81. Spielminute, wieder ein gut getimter Ball, 
Kopfball Niclas Schoch, der die Führung erneut ausbauen 
konnte. Das 4:1 war gleichzeitig auch der Schlusspunkt 
der Partie. Ein insgesamt verdienter Sieg der Heimmann-
schaft, der vor allem nach einer langen Saison um Trainer 
Thomas Oberföll, sichtlich guttun sollte. 
Tore: Cihat Demirkaynak, Ibrahim Tunc, Niclas Schoch (2)

TV Schenkenzell

Die neu gegründete „Handball- Oldies“ 
Gruppe hatte kürzlich ihren ersten Aus-
flug. 
 
Mit dem Linienbus ging es von Schen-
kenzell nach Lossburg. Von dort nahm 
man den Flösserweg um wieder in Rich-
tung Heimat zu wandern. Nach einigen 

Boxenstopps, bei denen einige alte Geschichten wieder 
ans Licht kamen, erreichte die 16-köpfige Gruppe dann 
wohlbehalten die Heimat. 
 
Schön, dass auch einige auswärtige Oldies Interesse an der 
Gruppe haben und hier und da bei einem Event dabei sein 
wollen.
 
Das nächste Treffen findet am 19. Juni statt, dann geht es 
in den Rinkenbach.

Seniorenwerk Schenkenzell
Landhaus Ettenbühl
Am Mittwoch, 17. Juni fahren wir ans Landhaus Ettenbül.
Abfahrt ist um 11:30 in Schenkenzell am Bahnhof.
Anmeldung bei Edeltraud Schmieder (Tel.: 1041).

Jahrgang 1939 Schenkenzell
Unser routinemäßiger Treff findet am Donnerstag,  
11. Juni 2026 um16:00 Uhr statt.
Wie immer treffen wir uns beim Waldblickparkplatz um 
in Fahrgemeinschaften nach Fischerbach zu fahren. 
Dort sind wir im Landgasthaus „Fuxxbau“ auf 16:30 Uhr 
angemeldet.

Blick über den Horizont wagen  
Friedenskapelle von Hans Kurt Rennig wurde 

eröffnet
Viele Gäste fanden den Weg am vorvergangenen Sonntag 
in den Garten von Hans Kurt Rennig am Bühl. Dort wurde 
seine, mit Spendengeldern, jedoch hauptsächlich privat fi-
nanzierte, Friedenskapelle feierlich eröffnet.
„Schwarzwalddiakon“ Oswald Armbruster sprach ihr ei-
nen Segen zu und übergab sie ins Patronat von Franz von 
Assisi, der der Legende nach mit seiner Vogelpredigt eine 
tiefe Harmonie zwischen Menschen und Natur geschaffen 
habe und der theologischen Idee folgen würde, dass die 
die gesamte Schöpfung berufen ist, Gott zu loben, erklärte 
Rennig bei der Besichtigung des kleinen Gebäudes.
Seine Friedenskapelle ist dementsprechend ein Ort inter-
religiöser Begegnung mitten im Umfeld eines wilden Gar-
tens. In der kleinen Kapelle von nicht einmal zehn Qua-
dratmetern dürfen Besuchende vor dem Altar in der Apsis 
Platz nehmen. Auf ihm dreht sich eine Weltkugel. „Von 
dort kann man sich umsehen, den interreligiösen Dialog 
in unterschiedlichen Symbolen, Texten und Bildern er-
kennen und betrachten sowie darüber nachdenken“, sagte 
Rennig bei der Eröffnung. 
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Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Verbindendes in der Vielfalt des Glaubens und ein fried-
volles Miteinander darin entdecken, das war auch der In-
halt aller Grußworte wie beispielsweise von Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann, Gunter Berberich, Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen, Theodor  Zie-
gler vom Friedensbündnis Freudenstadt, Robert Spring-
mann als Vertreter des Bahaitum oder Claudia Roloff, 
Pfarrerin in Offenburg und Leiterin der Evangelischen Er-
wachsenenbildung Ortenau, die gemeinsam mit Armbru-
ster einen liturgischen Teil der Feier gestaltete. 
Viele schriftliche Grüße durfte Rennig dieser Tage lesen, 
was das große Interesse an seinem Projekt, aber auch die 
Suche nach Gemeinsamkeiten und Verbindungen interre-
ligiöser Kirchen und Bewegungen zeigt. „So beginnt Frie-
den“, erklärte Roloff am Ende ihrer Predigt und sagte, dass 
die Welt in Zeiten, in denen mancherorts der politische 
Ton rauer und Religionen als Werkzeuge der Spaltung 
missbraucht würden, solche Orte wie Rennigs Friedenska-
pelle dringen benötigt würden.
Rennig möchte die Kapelle weiterhin ausstatten und der 
Öffentlichkeit zugänglichmachen. Nach einem sinnvollen 
Konzept mit Unterstützung von freiwilligen Helfern, bei-
spielsweise für einen Schließdienst, und weiteren Spen-
dern wird noch gesucht. 

Die Jahrgängerinnen und Jahrgänger
des Jahrgangs 1957 und 1958
von Schiltach und Lehengericht

trauern um ihren Schulkameraden

Fritz Trautwein
der am 28.Mai 2026 für alle völlig

überraschend verstorben ist.

Was bleibt sind schöne und dankbare Erinnerungen an die
gemeinsame Zeit, die uns niemand nehmen kann!

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie,
seinen Geschwistern sowie allen Angehörigen.
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

GARAGE
UNDICHT?

NASSER
KELLER?

FEUCHTE
WÄNDE?

SCHIMMEL?

Schützen Sie Ihre
Immobilie vor Verfall.

07821 - 95 65 25
Gratis-Vor-Ort-Check:STG / TSD GmbH

Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Andreas Staiger Bauunternehmen
Vorstadt 12 · 72275 Alpirsbach-Peterzell

Tel.: 0 74 44 / 44 40 · Fax.: 0 74 44 / 9 17 03 99 andreasstaiger@gmx.net

Unsere Leistungen:
Umbauarbeiten im Wohn- und
Industriebau

Sanierungsarbeiten von Außen-
anlagen in Pflaster oder Asphalt
Asbestzement-Sanierungen

Kanal-, Zisternenbau
Baugrubenaushub

Betonbohr- und Sägearbeiten

• Fenster
• Dachfenster
• Türen
• Rollläden
• Insektenschutz
• Kundendienst
• Montage
• Garagentore

Daniel Stüfen
Schaflacherweg 6 | 77743Neuried-Altenheim
Tel. 07807 9594900
E-Mail info@fenbau.biz | www.fenbau.biz

Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 – 17.00 Uhr

Fensterbauer /
Schreiner (m/w/d)

mit Erfahrung in der

Montage gesucht

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!
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mailto:info@kachelofen-center.de
mailto:info@abema-gmbh.de
mailto:info@fenbau.biz
http://www.fenbau.biz
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mailto:info@stg-tankservice.de
http://shutterstock.com/syda
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Farbe Tapete Boden www.gaenshirt-farben.de
07821/9656-16

Friesenheim · Emmendingen

Gün s t ig is t ,
we n n e s la n g e

h ä l t .

Wir bieten Ihnen Anstrichfarben, die langlebig
schützen und verschönern. Erleben Sie bei uns
vor Ort eine Beratung für Ihr optimales Ergebnis.

in erlebenFARBEHOLZ

Für ALLE!

Für Handwerker.
Für Heimwerker.

Unser Service- Ihr Plus
Experten-Beratung. Großes Warenlager.
Eigener Außendienst. Großer Fuhrpark.

Untere Zinne 2-3
Tel. 07834 /86456-0

Robert-Bosch-Straße 18
Tel. 0741/34861-0

WOLFACH ZIMMERN o.R. RÖTENBERG
Zubermoosstraße 87
Tel. 07444/9534-0

www.seeger-baustoffe.de

Unsere Baustoff-Profis stehen für Sie parat

Sp
ar

kD
es

ign
.de

KFZ-LAND-BAU-TECHNIK
SCHWEIKERT

•Zimmerei
•Baugeschäft
•Innenausbau 
•Parkett
•Messebau
•Problemfällungen
•Brennholz
•Winterdienst
•Maschinenmietpark

Inh. Martin Kopp
Sulgener Strasse 68 • 78733 Aichhalden 
Tel. 0 74 22 - 98 97 15 • Mobil 0171 – 722 32 42  
www.holzbau-kopp.de • info@holzbau-kopp.de

Inh. Martin Kopp
Sulgener Strasse 68 • 78733 Aichhalden 
Tel. 0 74 22 - 83 26 • Mobil 0171 – 722 32 42 
info@technik-schweikert.de • www.technik-schweikert.de

Optimale Lösungen – 
perfekt realisiert.

• Verkauf-Vermittlung-
Service

•Land- und forstwirtschaft-
liche Maschinen und Geräte

•Baumaschinen / 
Maschinenmietpark 

•Nutzfahrzeuge
•Bremsenuntersuchung SP
•DEKRA / TÜV 
(Anmeldung erbeten

helber-kreativ.de ·�maler-und-stuckateur-benz.de 

30

http://helber-kreativ.de
http://maler-und-stuckateur-benz.de
mailto:info@technik-schweikert.de
http://www.technik-schweikert.de
http://www.holzbau-kopp.de
mailto:info@holzbau-kopp.de
http://SparkDesign.de
http://www.seeger-baustoffe.de
http://www.gaenshirt-farben.de
http://shutterstock.com/syda
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2

Das dicke PLUS für
Handwerk und Gewerbe
10% Rückvergütung ab einem
Jahresumsatz von 5.000,- €

Die PLUS CARD
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http://www.bauhaus.info
http://shutterstock.com/syda
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de
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http://www.weiss-ueberdachung.de
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

www.fensterbau-brettschneider.de • Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

�

aus�Holz�und�Aluminium�
�direkt�vom�Hersteller�

�
�

Klappladen-Online�
�
�

Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell�
�07821-9213895�����9213897��

�

www.klappladen-online.de�

Klappladen-Online
Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell

�07821-9213895�
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de
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mailto:info@klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://www.fensterbau-brettschneider.de
http://www.brettschneider-edelstahl.de
http://shutterstock.com/syda


Stellenmarkt

INTERESSIERT?
  Weitere Infos 

gibt‘s hier

 ‹

ENGESER GmbH | Seedorfer Str. 81 | 
78713 Schramberg | +49 (0) 7402 9201 0 
personal@engeser.com

MECHATRONIKER
IM BETRIEBSMITTELBAU 
(m/w/d)

LOOKING

FOR

MECHATRONIKER

LOOKING

FOR

Wir suchen zum nächstmöglichen p

Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

r
e

Stellv. Kämmerer (m/w/d)
(unbefristet in Vollzeit)

Reinigungskraft Kinderga
rten (m/w/d)

(unbefristet in Teilzeit)

FachbereichsleitungKindergarten (m/w/d)

(unbefristet in Voll- oder
Teilzeit mit mind. 80%)

Mitarbeiter Counterdienst (m
/w/d)

(unbefristet in Teilzeit)

nächstmöglichen Zeitpunkt
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http://www.oberwolfach.de
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Privat
Anzeigen

2-Zimmer-Wohnung
inWolfach-Kirnbach zu vermieten
ca. 63 m², DG, Balkon, BJ 2003, voll renoviert 2026, KM 570 € +
ST 30 € + 135 € NK + 2 KM Kaution.Tel.: 0176 42097398

3½ -Zimmer-Wohnung, 90 m², Wolfach.
Gepflegte neu renovierte Wohnung, stadtnah, gute Wohnlage,

EBK - Terrasse – Kellerraum – Garage, an 2 ruhige Mieter
zu vermieten. NR, keine Haustiere, ab sofort verfügbar.

KM 820 €, Garage 40 €, NK ca. 200 €.
Kontakt: vermietung.wolfach@web.de

Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Tipps

Veranstaltungs

 07 81 / 504 - 55 66
 anb.leserservice@reiff.de

Die Post wurde von uns beauftragt, das Nachrichtenblatt jeweils 
am Donnerstag an die Haushalte zuzustellen.

Sollten Sie Ihr Nachrichtenblatt an diesem Tag nicht erhalten, 
bitten wir um eine zeitnahe Mitteilung an unseren Leserservice, 
damit wir Ihre Reklamation an die Post weitergeben können und 
die Zustellung verbessert wird.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Zustellung des Nachrichtenblatts

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Software
für�das
Internet

Stoff-
behau-
sung

Abend-
gesell-
schaft

Rufname
von�US-
Filmstar
Ryan

mäßig
tempe-
riert

Ge-
hässig-
keit
griechi-
sche
Meer-
nymphe

englisch:
essen

Gestalt
bei
Wagner

schmerz-
haftes
Glieder-
reißen

afrika-
nischer
Staat

Experte,
Fach-
mann

Kohlen-
wasser-
stoff-
reste

Haar-
schopf
der
Löwen

Jazz-
füh-
rungs-
stimme

west-
dänische
Insel

ein
Saiten-
instru-
ment

dt.
Politiker,
†�2017
(Horst)

monu-
mentaler
Haus-
eingang

Gestalt
bei
Wilhelm
Busch

Ofen-
setzer

Sumpf-
gras�zum
Flechten

Palast
in
Paris

ganz
und
gar

Sport-
verein
aus
Hamburg

lebens-
frisch

Zugtier-
Hals-
bügel

Schiffs-
reise

Seebad
auf
Rügen

US-
Autorin,�†
(Anaïs)

lehn-
freies
Eigentum
im�MA.

schotti-
sche
See-
schlange

niederl.
Wald-
gebiet

eine
Amphibie

Staat
im�süd-
lichen
Afrika

griechi-
scher
Käse

englisch:
und

Duld-
samkeit

halb-
freier
german.
Bauer

franzö-
sisch:
wenig

dt.�Rad-
sport-
legende
(†,�Rudi)

Vorliebe,
Schwä-
che

reich
an
Licht

verhal-
tener
Zorn

eine
Spiel-
feldbe-
grenzung

Wortteil:
mehr-
fach

kleine
Keller-
krebse

unent-
schieden
beim
Schach

Betrug,
Schie-
bung

dt.�Ren-
tenversi-
cherung
(Abk.)

Küchen-
gerät

mallorq.
Mandel-
kuchen

russ.
Schrift-
steller,
†�1972

Staat�in
Nordost-
afrika

Bogen-
ge-
schosse

durch-
trieben,
gewieft

US-
Schau-
spielerin
(Sydne)

Wall-
fahrts-
ort�in
NRW

ein
Möbel-
stück

pfiffig,
clever,
gerissen

spani-
scher
Clown,
†�1983

Auto-
teil

Gemein-
schafts-
arbeit

ugs.:
prassen

Meeres-
säuge-
tier

Aspi-
rant

Frauen-
kurz-
name

skand.
Männer-
name

ein-
balsa-
mierte
Leiche

int.
Kfz-K.
Nieder-
lande

zeitlich
abstim-
men
(engl.)

dt.�Loko-
motiv-
bauer,
†�1854

Welt-
fußball-
verband
(Abk.)

sehr
kurz
(Mode)

ein�In-
dustrie-
verband
(Abk.)

Trans-
port-
platte

Mietauto
mit
Fahrer

Zuruf�an
Zugtiere:
Halt!

unauf-
fällig

Sohn
(latein.)

Vorname
des
Sängers
Illic

alt-
irische
Schrift

Gerb-
stoff

ein
Edel-
metall

Motto

heikle
Situation

Vorname
v.�Schau-
spieler
Spencer�†

Einheit
der�Stoff-
menge

An-
rufung
Gottes

devot,
unter-
würfig

ein
Mineral

Haupt-
stadt
von
Ruanda

antike
Ruinen-
stätte�in
Syrien

Land-
spitzen

Chaos

Musik-
zeichen
im
Psalm

ätzende
Flüssig-
keit

trost-
lose
Ortschaft
(ugs.)

engli-
sches
Längen-
maß

Staat
in
Nahost

gene-
tisch
kopieren

franzö-
sisch:
Insel

Wortteil:
Betrach-
ter

geöffnet

Schweiz.
Autor�†

Ort�im
Weich-
sel-
Delta

Kfz-K.
Waib-
lingen

Urein-
wohner
Spaniens

kampf-
unfähig
(Abk.)

altrömi-
sche
Provinz

Stadt�in
Kali-
fornien
(Abk.)

Schalen-
lebe-
wesen

Abk.:
pleno
titulo

kleine
Ge-
meinde

Lese-
stoff

Samt-
ober-
fläche

westl.
Militär-
bündnis
(Abk.)

Fern-
kopie
(Kw.)

Sicher-
heit
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IHRE SOMMER-PRÄMIE:
Samsung Tab A11+ 128 GB Wi-Fi

GRATIS DAZU!

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
Samsung Tab A11+ 128 GB Wi-Fi

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/sommer2026

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
werden. Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und Versand in Höhe von 9,90 €. Abostart wählbar zwischen 5. 6. und 31. 7. 2026. Angebot gültig bis 15. 7. 2026. Solange der Vorrat reicht. 

Ihr Gratis-Tablet erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots. Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2026.

Wissen 
zum Mitnehmen

täglich frisch!
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Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt.*

 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
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 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

Jetzt Digital-Paket bestellen für
z. Zt. nur 37,90 € monatlich

  Profi tieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

  Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

  Lesbar auf bis zu 3 Geräten gleichzeitig

  Inklusive aller Artikel auf bo.de

Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!

Anzeigenschluss:  
22. Juni 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer 
zuständigen Mediaberaterin 
oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

SONDERSEITEN 
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 26. Juni 2026 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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04.06. bis 10.06.2026: · www.kinohaslach.de

»MICHAEL JACKSON« Do/Sa 19:45, So 16:00
»DER TEUFEL TRÄGT PRADA 2«
Fr/Mo 19:45, So 18:30
»STAR WARS - THE MANDALORIAN«
UND GROGU 3D Do/Fr/Sa/Mo 19:45, So 16:00/18:30
»GLENNKILL: EIN SCHAFSKRIMI«
Do/Fr/Sa 20:00, So 16:15/18:30
»DIE LEGENDE DES WÜSTENKINDES«
Do/Sa 15:00, So 14:00
»MEINE FREUNDIN CONNI - ABENTEUER MIT
KRANICH KLAUS« Do/Sa 15:15, So 14:15
»DER SUPER MARIO GALAXY FILM«
Do/Sa 15:00, So 14:00
»DER VERLORENE MANN« Mo/Mi 19:30
»VIER MINUS DREI Mi 19:45
»DISCLOSURE DAY - DER TAG DER WAHRHEIT«
Mi 19:45
Voranzeige:
OPEN AIR KINO in Zell a.H. auf dem Kanzleiplatz
»EXTRAWURST« Fr, 12.06. ca. 22:00
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GARTENPARTY

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
12.06.�Auto�–�Service�und�Verkauf Anzeigenschluss,�08.06.�12�Uhr

19.06.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�15.06.�12�Uhr

19.06.�Gut�versichert�–�Fragen�Sie�uns� Anzeigenschluss,�15.06.�12�Uhr

26.06.�Ausbildungsplätze�–�Wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�22.06.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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Foto: © Schallenmüller/DEIKE

Creme mit beschwipsten Erdbeeren

Italienisches Rezept
Zubereitungszeit: 45 Minuten

Zutaten für 4 – 6 Portionen

500 g Erdbeeren, 4 EL Grappa, je 1 EL Zitronensaft und Zucker

500 ml Milch, 1 Prise Salz, 1 Vanilleschote, 200 ml Sahne

4 Eigelb, 120 g Zucker, 8 Blatt Gelatine

Zubereitung
Die Hälfte der Erdbeeren vierteln und mit Grappa marinieren. Die 
restlichen mit Zitronensaft und Zucker pürieren, kalt stellen. Milch 
mit dem Vanillemark und der Schote aufkochen, Prise Salz dazu-
geben und 5 Minuten ziehen lassen. Die Schote entfernen. Eigel-

be in einer Metallschüssel mit 120 Gramm Zucker 
5 Minuten cremig rühren. Vanillemilch dazuge-

ben und unter Rühren über dem Wasserbad 
erhitzen, bis sich eine Creme bildet. Gela-
tine nach Anleitung zubereiten und in der 
heißen Creme aufl ösen. Schüssel in kal-

tes Wasser stellen und Creme unter Schla-
gen abkühlen. Sahne steif schlagen und un-

terheben. Etwa 3 Stunden kalt stellen. Glas 
zu einem Drittel mit den pürierten Beeren 

füllen, Creme daraufgeben, mit den marinier-
ten Erdbeeren garnieren.  Schorten/DEIKE

be in einer Metallschüssel mit 120 Gramm Zucker 
5 Minuten cremig rühren. Vanillemilch dazuge-

ben und unter Rühren über dem Wasserbad 

terheben. Etwa 3 Stunden kalt stellen. Glas 
zu einem Drittel mit den pürierten Beeren 

füllen, Creme daraufgeben, mit den marinier-
ten Erdbeeren garnieren.

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de

Lernen Sie unsere 
Dreiräder kennen 
und erleben Sie, 
wie es neue Frei-
heiten im Alltag er-
möglicht. An unse-
rem Tag der neuen 
Mobilität haben 
Sie die Möglichkeit 
von 9.00 bis 17.00 
Uhr unsere Räder selbst zu testen, sich persönlich bera-
ten zu lassen und sich über weitere Mobilitätslösungen zu  
informieren.

Was Sie erwartet: Probefahrten, Persönliche Beratung, 
Austausch in entspannter Atmosphäre und unser Partner 
Hase Bikes ist vor Ort

Für wen: Einrichtungen, Fachkräfte, Senioren und alle 
Interessierten

Bitte um Anmeldung. 
Zur besseren Planung freuen wir uns über Ihre An-
meldung per E-Mail: info@auto-rad-fuerst.de oder  
telefonisch unter 07836 2309.

Herzliche Einladung
zum Tag der neuen Mobilität am 10.06.2026

Geschäftliche Information - Anzeige -

Einladung
zum��
Tag�der�neuen�
Mobilität�

� ��
� ��

Bahnhofstraße 17
77773 Schenkenzell
Telefon 07836 2309

info@auto-rad-fuerst.de

10.6.26
9 - 17 Uhr
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JEDER 
ZEIT!

Hausmacher Vesper
in unserem Hofladen 
Wurst, Käse, Fisch aus der Region, 
frisches Holzofenbrot, eigenes  
Gemüse und knackige Salate. 

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Tagespflege�„OASE“Tagespflege�„OASE“
Genießen�Sie�einen�Teil�Ihrer�Zeit�mit�uns.��
Fahrdienst�von�und�bis�zur�Haustür.
Sozialgemeinschaft�Schiltach�/�Schenkenzell�e.V.
Vor�Ebersbach�1�·�77761�Schiltach
Tel:�07836�–�93�93�0�·�Mail:�Info@sgs-schiltach.de

Tel: 07834 / 867050
Mehr Infos unter:

www.kampfsportschule-wolfach.de

KRAV MAGA

fürKinder
Jetzt kostenlos

Probetraining vereinbaren

Selbstverteidigung

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar  
kaufen Ihre Pelze an.
Wir�zahlen�200,–�€�bis�8.000,–�€
Des�Weiteren�kaufen�wir�Mäntel,�Trachten,
Krokotaschen,�Porzellan,�Porzellanpuppen,

Schreib-�und�Nähmaschinen,�Orientteppiche,��
Möbel,�Bilder,�Schmuck,�Silber,�Münzen,��

Bleikristall,�Gehstöcke,�Wohnungsauflösungen,��
Nachlässe.

Wir�freuen�uns�auf�Ihren�Anruf.
Kostenlose�und�unverbindliche�Beratung.�

Wir�garantieren�Ihnen�eine�seriöse
Abwicklung�mit�sofortiger�Barzahlung!

Telefon�0�72�23�-�9�54�39�96
(auch�sonntags�erreichbar)

Verbessern�Sie�jetzt�Ihre�Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft�Craitar�
Inhaberin:�Violeta�Craitar�|�Poststraße�3�|�77815�Bühl

Aus der Heimat

für die Heimat .
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